
Frank II. Arzu &
Kerstin I. Schmidt

VOM 8. BIS 10. JUNI 2018 AUF DEM FESTPLATZ AM WERL  

Herzlich willkommen zum 185. Schützenfest
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schützinnen und Schützen,

Ihr

Clemens Tönnies

mit unserer Landesregierung in NRW hat man den Be-
griff von Heimat in der Gesellschaft wieder aufgewer-
tet und die Heimatministerin Frau Ina Scharrenbach 
in ihr Amt bestellt. Das Schützenfest ist zweifelsohne 
mit dem Begriff »Heimat« verbunden - oder besser 
gesagt, mit dem Gefühl »Heimat«. »Heimat« das sind 
die ersten Erfahrungen, der vertraute Raum, in dem 
man laufen und sprechen lernte, das sind Nachbarn 
und Freunde, das leckere Essen, eine Landschaft und 
es gibt ein Fest, das dieses Gefühl der Heimat zusam-
menführt und über Generationen hält: unser Schüt-
zenfest – das Highlight des Schützenjahres, zu dem 
ich auch im Namen unseres Vorstandes, unserer Ma-
jestäten und des Hofstaates, alle Schützen, Mitbür-
gerinnen und Mitbürger und unsere Gäste aus Nah 
und Fern wieder recht herzlich einlade.
Das Schützenfest stärkt den Gemeinschaftssinn und 
Zusammenhalt in einer Stadtgemeinschaft, es ist 
mehr denn je ein Ausdruck dessen, was wir Schützen 
uns auf die Fahnen schreiben: unsere Heimat mit all 
ihren Bräuchen und Traditionen, aber auch mit einer 
Offenheit für Veränderungen als lebendigen und zu-
kunftsfähigen Ort zu pfl egen, zu erhalten und offen 
zu sein für alle. Für uns Schützen ist es daher immer 
etwas ganz Besonderes, unser Fest gemeinsam mit 
Jung und Alt zu feiern.
Ein besonderes Highlight wird auch in diesem Jahr 
wieder das Königsschießen am Samstag, 09. Juni 

sein, bei dem wir gespannt sein dürfen, wer unser 
amtierendes Königspaar ablöst und natürlich der 
anschließende große Festball mit der Band »Feeling« 
und DJ Lou sein. Zuvor am Freitagabend treffen wir 
uns wieder zum Fassanstich im Festzelt unter dem 
Motto »Mit Freunden feiern« und genießen einen 
ausgelassenen Partyabend mit der »Higlive-Party-
band«. Nach dem Vogelkönigschiessen am Nach-
mittag schließen wir das Festwochenende mit vielen 
Gastvereinen beim großen Schützenball ab. Hinwei-
sen möchte ich auch auf unseren ökumenischer Got-
tesdienst und den anschließenden Marsch durch die 
Stadt zum Festplatz am Sonntag, 3. Juni. 
Erleben Sie unser Schützenfest als stimmungsvolles 
und harmonisches Fest. Pfl egen und vertiefen Sie an 
diesen Tagen alte Freundschaften oder knüpfen Sie 
neue.
Ein besonderer Dank gilt der Polizei, dem DRK, unse-
ren Vorständen und den vielen fl eißigen Helfern, die 
sich auch in diesem Jahr wieder dafür einsetzen, dass 
unser Schützenfest ein tolles Erlebnis für uns alle 
wird. Darauf können wir alle stolz sein.
Wir haben also allen Grund zu feiern!

Fr. 8. bis So. 10. Juni 18 
auf dem Festplatz am Werl

Eintrittspreise abends: Fr. – So. 5,- € | Jugendliche unter 18 Jahren: Fr. – So. 3,- € | Einlass: 19.00 Uhr

Sonntag,  3. Juni – Sternmarsch
 11.15 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST, Ev. Stadtkirche, 
  im Anschluss Marsch durch die Stadt zum Festplatz
 13.00 Uhr SCHÜLERKÖNIGSSCHIESSEN  
 14.30 Uhr PROKLAMATION und Ehrung / Verleihungen Schießauszeichnungen

 Freitag, 8. Juni
 19.00 Uhr Marsch zum Ehrenmal
 20.00 Uhr FASSANSTICH im Festzelt und »Mit Freunden feiern«
  mit der Partyband »Highlive-Partyband« und DJ Lou 

Samstag,  9. Juni
 13.45 Uhr ANTRETEN des Bataillons auf dem Doktorplatz, anschließend 
  Festumzug zum Werlplatz 
 14.30 Uhr PARADE vor dem Königspaar und Throngefolge
 15.45 Uhr KÖNIGSSCHIESSEN und JUNGSCHÜTZEN-KÖNIGSSCHIESSEN
 20.00 Uhr PROKLAMATION des neuen Königs und Jungschützenkönigs
  GROSSER FESTBALL mit der Partyband »FEELING” und DJ Lou

Sonntag,  10. Juni
 12.30 Uhr BEGRÜSSUNG DER TEILNEHMER AM FESTUMZUG
 13.30 Uhr ANTRETEN am Werl
 14.00 Uhr ABHOLEN der Fahne vom Schloss
 14.45 Uhr ANTRETEN des Bataillons auf dem Doktorplatz,  
  anschließend Festumzug zum Werlplatz 
 15.30 Uhr PARADE vor dem Königspaar und Throngefolge
 16.00 Uhr EHRUNG verdienter Schützen während des gemeinsamen Kaffeetrinkens
 17.00 Uhr VOGELKÖNIGSSCHIESSEN
 20.30 Uhr GROSSER FESTBALL mit der Partyband »FEELING” und DJ Lou

Schützenverein zu Rheda e.V. von 1833

fest



4 | Schützenrevue | 2018  2018 | Schützenrevue | 5 

»Tradition ist die Weitergabe des Feuers, 
nicht die Anbetung der Asche«,
so lautet ein Zitat, welches sinnbildlich für unser 
Schützenjahr ist. Doch nochmal einen Schritt zu-
rück. Alles fi ng an mit dem Königsschießen:
Ein Knall. Der Duft von Schwarzpulver liegt in der Luft. 
Es steht fest: Franco ist unser neuer Schützenkönig. 
Viele Schüsse waren vorüber. Erst der eine Schuss 
bringt die Gewissheit. Die Begeisterung fl ackert in 
Francos Augen. 32 Jahre nachdem er Jugendkönig wur-
de, krönt er mit dem Schützenkönig sein langersehntes 
Ziel. Sofort stürzt seine Mutter, Ulla Arzu, auch glühen-
de Schützin, ihrem Sohn in die Arme. Sein sardinisches 
Temperament übermannt ihn, Tränen der Freude rin-
nen über sein Gesicht.
Der ganze Saal jubelt. Es ist laut. Die Stimmung ist 
heiter. Die »Blauen« stehen schon bereit. Mit Spiel-
mannszügen, Trommlern und Fanfaren bringt Gruppe 
Gaukenbrink unseren König ins Zelt in einer Sänfte.
»Wer ist unser neuer König?«, ertönt es von der einen 
Seite. »Franco!«, schallt es zurück.

Jetzt heißt es abwarten, was die Thronbesprechung 
ergibt. Wer wird seine Schützenkönigin? Wer werden 
die Thronpaare? Die Thronoffi ziere?
Zwei Stunden später steht es fest: 
Unser Vorsitzender Clemens präsentiert unseren Ka-
meraden die neue Schützenkönigin Kerstin Schmidt. 
In ihrem feuerroten Kleid strahlt sie ihre Freude über 
den ganzen Platz. Mit den Thronpaaren Eva Lange und 
Marco Schmidt, Silke Koeper und Alex Leweling, Elke 
und Detlef Eschke, Petra und Wolfgang Eschke, sowie 
den Thronoffi zieren Evelyn Tubes und Werner Hoheisel 
ist der Thron komplett.
Das war der Anfang eines Jahres. Ein Jahr voller Freude 
und Geselligkeit.
Geselligkeit, die wir schon kurz nach Schützenfest un-
ter Beweis stellen konnten. Gemeinsam mit unseren 
Königs- und Königinnengruppen Gaukenbrink, Riege 
84, Carpe Diem und Tubes haben wir ein unvergess-
lich schönes Wochenende in Züschen im Sauerland 
verbracht. Aber auch beim Erbsensuppenessen, bei 
dem der ganze Verein bis spät in die Nacht feierte und 

bei all den liebevoll organisierten Gewehrreinigen, zu 
denen wir eingeladen wurden, haben wir immer wieder 
gemerkt, wie schön es ist, Teil unseres Vereins zu sein.
Besonders gefreut hat uns, dass unsere Jungschüt-
zen und deren Königspaar immer mit dabei waren. 
Gemeinsam haben wir, Jung und »Alt«, dieses Jahr 
gerockt!
Über ein Schützenjahr gibt es unendlich viel zu berich-
ten. In besonderer Erinnerung bleiben uns dabei die 
Erlebnisse, die wir über das eigene Vereinsleben hinaus 
machen durften. Gemeinsam mit den anderen Schüt-
zenvereinen der Stadt haben wir am Karnevalsumzug 
und an allen Schützenfesten teilgenommen. Gemein-
sam mit den Schützenvereinen des ganzen Schützen-
bundes waren wir beim Westfälischen Schützentag. 
Gemeinsam mit den Bürgern und Bürgerinnen der 
Stadt haben wir am Bürger- und Vereineschießen teil-
genommen!
Traditionen, die auch die nächsten Jahre und Jahrzehnte 
das Leben und den Zusammenhalt in unserem Verein 
und dem gesamten Schützenwesen prägen werden!

»Tradition ist die Weitergabe des Feuers, 
nicht die Anbetung der Asche«,
so lautet ein Zitat, welches sinnbildlich für 
unser Schützenjahr ist.

Wir hoffen, dass wir dieses Feuer in der Jugend 
unseres Vereins anheizen konnten.

Wir wünschen uns, dass wir diese Flamme der 
Begeisterung an den nächsten Thron weitergeben 
können.

Wir freuen uns, dass die Leidenschaft für unseren Verein 
in uns nach diesem Königsjahr noch stärker brennt.

Lasst uns gemeinsam ein schönes Schützenfest 
feiern und jeden Tag daran arbeiten, dass der 
Funken der Freude weiter sprüht!

Horrido! 
Euer Thron 2017/2018

Danke für ein tolles Jahr! danke  - grazie - thank you - gracias - mercie - dankjewel!
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Die gekrönten Häupter des Vereins
Die Könige bis 1935

Die gekrönten Häupter des Vereins
Die Königspaare seit 1936

1846 August Bonne
1853 Friedrich Küpper
1873 Johannes Badde
1874 Gottfried Heißmann
1876 Eduard Wistinghausen
1877 Hermann Kreutzkamp
1878 Wilhelm Bonne
1879 Friedrich Strothmann
1881 G. Venherm
1884 H. Weie
1885 Hermann Austermann
1886 Wilhelm Breitlauch
1887 Heinrich Strothmann
1889 Ernst Löhrke
1890 Johannes Badde
1891 Ludwig Menke
1892 Heinrich Beermann

1893 Friedrich Peters
1894 Dietrich Hurlbrink
1895 Wienhold Wiegmann
1896 Wilhelm Ummelmann
1897 Wilhelm Fischer
1898 Karl Hark
1900 Adolf Hagedorn
1901 Heinrich Künne
1902 Josef Hagedorn
1903 Heinrich Kuhlmann
1904 Fritz Berlage
1905 Johannes Badde
1906 Heinrich Poppenburg
1907 Heinrich Brand
1908 Wilhelm Stuchtey
1909 August Beermann

1910 Karl Hagedorn
1911 Bernhard Nethe
1912 Adolf Schulze
1913 Fritz Hurlbrink
1914 August Bücker
1924 Karl Webe
1925 Jakob Windmüller
1926 Ernst Westphal
1927 Fritz Engau
1928 Emil Bosshoff
1929 Wilhelm Neuhaus
1930 Gerhard Niestadtkötter
1931 Karl Breitlauch
1933 August Meyer
1934 Hermann Johanndrees
1935 Bernhard Ackfeld

1936/37 Nigges, Heinrich –
 Oberbrodhage, Helene
1937/38 Disselkamp, Tonius –
 Dreier, Mia
1938/39 Hüllbrock, Heinrich –
 Hagedorn, Hanna
1939/49 Reckhaus, Bernhard –
 Flamme Gertrud
1949/50 Beckord, Fritz –
 Berens, Luise
1950/51 Thormann, Gustav –
 Hurlbrink, Ruth
1951/52 Hagemeier, Peter –
 Pokorra, Paula
1952/53 Dahm, Heinrich –
 Cichos, Anna
1953/54 Verhorst, Friedrich –
 Dargel, Gerda
1954/55 Dr. Stuckenborg, Ernst –
 Disselkamp, Else
1955/56 Vogt, Aloys –
 Hagedorn, Lilo
1956/57 Asthoff, Heino –
 Schoenekaes, Anna
1957/58 Milchers, Willi –
 Weltermann, Toni
1958/59 Düppmann, Julius –
 Strothmann, Ilse
1959/60 Hagedorn, Günter –
 Niestadtkötter, Gerdi
1960/61 Mingers, Aloys –
 Hagemeier, Margret
1961/62 Börger, Bernhard –
 Nigges, Gisela
1962/63 Heesing, Ludwig –
 Großelohmann, Anni
1963/64 Hövelmann, Hanno –
 Bücker Gaby

1964/65 Ummelmann, Willy –
 Klindt, Marianne
1965/66 Wixforth, Rudolf –
 Heesing, Waltraud
1966/67 Kreienberg, Karl-Heinz –
 Gesing, Nanni
1967/68 Limper, Hanswalter –
 Grass, Gerti
1968/69 Kleinert, Franz –
 Dawid, Uschi
1969/70 Hohn, Helmut –
 Strothmann, Liesel
1970/71 Westermann, Willy –
 Wessel, Margret
1971/72 Mertens, Hermann –
 Reuter, Hildegard
1972/73 Adam, Jürgen –
 Wolbracht, Helga
1973/74 Haverkamp, Wilhelm –
 Westermann, Anneliese
1974/75 Reher, Heinz –
 Börger, Hedi
1975/76 Schnusenberg, Josef –
 Landwehr, Hannelore
1976/77 Schmidtmann, Friedhelm –  
 Pohlmann, Karin
1977/78 Kortlüke, Morten –
 Ratzke, Brigitte
1978/79 Eickhoff, Alfred –
 Husmann, Brigitte
1979/80 Strenger, Friedhelm –
 Nahrmann, Elisabeth
1980/81 Faulhaber, Erich –
 Roggenkamp, Dagmar
1981/82 Brüggemann, Jürgen –
 Dreisvogt, Elke
1982/83 Niemann, Heinz –
 Milchers, Anni

1983/84 Nordemann, Anton –
 Beckstedt, Annelore
1984/85 Klausing, Franz –
 Wolf, Christel
1985/86 Meißner, Helmut –
 Faulhaber, Ingrid
1986/87 Sallubier, Franz –
 Herrmann, Annette
1987/88 Hemmer, Klaus –
 Bressel, Giesela
1988/89 Lange, Peter –
 Brinkmann, Karin
1989/90 Linnhoff, Karl-Heinz –
 Fechtelhoff, Renate
1990/91 Berg, Klaus –
 Strenger-Rüping, Claudia
1991/92 Pagenkemper, Werner –
 Schweter, Britta
1992/93 Wenningkamp, H.-Herbert– 
 Fechner, Edeltraud
1993/94 Wolf, Georg –
 Börger, Luzi
1994/95 Bocks, Barbara –
 Bocks, Ewald
1995/96 Weber, Norbert –
 Niermann, Giesela
1996/97 Overkott, Hubert –
 Jurek, Brigitte
1997/98 Kleineheismann, Hans –
 Gawlik, Andrea
1998/99 Poppek, Karl-Heinz –
 Lemke, Christel
1999/00 Wolf, Georg (Kaiser) –
 Wolf, Christel (Kaiserin)
2000/01 Tubes, Carsten – 
 Milchers, Gabriele
2001/02 Schmidt, Peter –
 Schmidt, Elke

2002/03 Noack, Jens
 Noack, Sabine
2003/04 Rüping, Klaus-Ulrich –
 Hellweg, Gabi
2004/05 Tuttas, Holger –
 Südhaus, Sabine
2005/06 Heitmann, Erhard –
 Heitmann, Elke
2006/07 Milchers, Konrad –
 Reker, Barbara
2007/08  Tubes, Evelyn –
 Tubes, Carsten
2008/09 Schlottmann, Ulrich –
 Hofmann, Astrid 
2009/10 Belke, Frank –
 Belke, Gabi 
2010/11 Rüping, Maike –
 Bocks, Frank
2011/12 Kleinheismann, Nils –
 Milchers, Katja
2012/13 Hoheisel, Werner –
 Belke, Gabi (Kaiserin)
2013/14 Pohlmann, Melanie – 
 Hoffmann, Torsten
2014/15 Eschke, Detlef –
 Eschke, Elke
2015/16 Himmelspach, Alexander –
 Himmelspach, Tanja
2016/17 Specht, Burkhard –
 Ehlers, Elfi 
2017/18 Arzu, Frank –
 Schmidt, Kerstin

2018/2019???

Die Inthronisierung ist geschafft.

Unser König Frank II. Arzu wird mit der Sänfte ins Zelt getragen!Unser König Frank II Arzu wird mit der Sänfte ins Zelt getragen!

Vogelkaiser
Karl Themann 1970 und 1979 
Helmut Meißner 1989 und 1992
Richard Neumann 1986 und 1995
Frank Bocks 2002 und 2005
Andreas Mertens 1982 und 2012

Stadtkönig
1988 Helmut Meißner
2000 Barbara Bocks

Kreiskönig
1999 Franz Klausing
2011 Frank Belke 

Kreiskönigin
1992 Edeltraut Fechner
2005 Elke Heitmann

Die Vogelkaiser, Stadt- und Kreiskönige
Seit 1970

Der gesamte Thron 2017/2018 mit seinen Thronoffi zieren wird vorgestellt.
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Die Vogelkönige des Vereins
Seit 1949

Die Jubiläums-
Königspaare 

2018

1949 Grund, Emil
1950 Bongarz
1951 Grundkötter, Willi
1952 Hurlbrink, Rolf
1953 Kelp, Lothar
1954 Herm, Willi
1955 Hüllbrock, Friedel
1956 Büsse, Bernhard
1957 Vogelsänger, Willi
1958 Cramer, Ewald
1959 Schulte, Friedel
1960 Wolf, Egon
1961 Wolbracht, H.-W.
1962 Nestler, Klaus
1963 Richters, Bernfried
1964 Heising, Werner
1965 Pohlmann, Willi
1966 Wagner, Wilfried

1967 Garthoff, Dieter
1968 Berglar, Wilfried
1969 Niemann, Heinz
1970 Themann, Karl
1971 Herbert, Werner
1972 Nagel, Günter
1973 Holk, Otto
1974 ---
1975 Harsdorf, Gerd
1976 Langer, Herbert
1977 Senft, Manfred
1978 Gittner, Ludger
1979 Themann, Karl
1980 Pagenkemper, Werner
1981 Eggert, Manfred
1982 Mertens, Andreas
1983 Noltenhans, Heinz
1984 Hurlbrink, Dirk

1985 Linnemann, Wilfried
1986 Neumann, Richard
1987 Marks, Wilfried
1988 Sommer, Dirk
1989 Meißner, Helmut
1990 Cramer, Ernst
1991 Steiling, Heinz
1992 Meißner, Helmut
1993 Brinkmann, Karin
1994 Jesse, Ralf
1995 Neumann, Richard
1996 Bergers, Jan Patrick
1997 Ohlbrock, Karl-Heinz
1998 Hecker, Willi
1999 Eschke, Detlef
2000 Bocks, Ewald
2001 Neumann, Christian
2002 Bocks, Frank

2003 Zellmer, Christian
2004 Mnich, Damian
2005 Bocks, Frank 
2006 Neumann, Michaela
2007 Pohlmann, Christian
2008 Monert, Hubert 
2009 Radtke, Tobias 
2010 Südhaus, Bernhard
2011 Korte, Peter
2012 Mertens, Andreas
2013 Tönnies, Max
2014 Ober, Mareike
2015 Jürgenschellert, Hermann
2016 Lütkehellweg, Hubertus
2017 Riede, Martina

 2018/2019

Vor 50 Jahren: Franz Kleinert und Uschi Dawid Vor 40 Jahren: Alfred Eickhoff und Brigitte Husmann

Vor 25 Jahren: Georg Wolf und Luzi Börger Vor 10 Jahren: Ulrich Schlottmann und Astrid Hofmann

Die Insignien sicherten sich: Christian Schmolina (linker Flügel 172 Schuss), Alexander Ber-
glar (Anker, Schuss 9), Thorsten Bocks (Zepter, 54), Susanne Neumann (Apfel, 41), Frank Hoff-
mann (Krone, 13) und Gabi Hellweg (rechter Flügel, 119 Schuss).

Der Vogelkönig und die Insignienschützen

Die Insignien sicherten sich: Christian Schmolina (linker Flügel 172 Schuss) Alexander Ber-

Gut, dass man nicht vorher weiß, wann der Vogel bereit ist zu fl iegen. 
Das garantiert ein tolles und attraktives Vogelschießen mit Hochspan-
nung.  So war es dann auch. Nachdem der letzte Flügel mit dem 172-
ten Schuss abgeschossen war,  ging es auf den Rumpf des Vogels der 
einfach nicht fallen wollte. Er wehrte sich so erfolgreich, dass der heiß-
geschossene Lauf der Flinte einmal mehr gewechselt werden musste. 
Danach ging dann alles ganz schnell! Unsere Martina zeigte den Her-
ren, wo der entscheidende Wirkungstreffer zu setzen ist. Die Zeiger der 
Uhr waren auf 20.50 Uhr vorgerückt, als ihr mit dem 354-ten Schuss 
der Königstreffer gelang. Die 49-Jährige ist damit die vierte Frau, die 
den traditionsreichen Wettbewerb gewann. Überglücklich wurde sie 
von den Schützenbrüdern Sebastian und Daniel ins Zelt getragen, wo 
sie von ihren Schützenschwestern und Schützenbrüdern, sowie den be-
reits wartenden Gästen gefeiert wurde. 

Große Erleichterung nach dem 354 Schuss; Martina Riede ist die neue Vogelkönigin.
Bild: Christian Dresmann

Martina Riede ist unsere 4. VogelköniginVor 60 Jahren: Julius Düppmann und Ilse Strothmann
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1981/82 Hubert Broxtermann und Silke Jonat
1982/83 Kerstin Klimke und Ilja Tubes
1983/84 Silke Kornfeld und Michael Heitfeld
1984/85 Ralf Schulte und Vidalina Martin
1985/86 Frank Arzu und Heike Roth
1986/87 Lydia Husmann und Hendrik Eckert
1987/88 - - -
1988/89 André Czuday und Diana Linnemann
1989/90 Torben Nabers und Sandra Linnemann
1990/91 Sonja Neumann und Torsten Hoffmann
1991/92 Raphael Flaskamp und Ivonne Wutschke
1992/93 Nicole Jürgenschellert und Ulf Nabers
1993/94 Karsten Wutschke und Melanie Bocks
1994/95 Stefan Venjakob und Katharina Lange
1995/96 Guido Husmann und Michaela Neumann
1996/97 Sven Muske und Michaela Neumann
1997/98 Sven Muske und Michaela Neumann
1998/99 Susanne Neumann und Sebastian Habrock
1999/00 Ninja Milchers und Nikolas Milchers
2000/01 Maike Rüping und Marco Maggio
2001/02 Lisa Alterbaum und Frederik Südhoff

2002/03 Tobias Pokallus und Susanne Neumann
2003/04 Leopold Bonin und Jana Schwerbrock
2004/05 Sebastian Tubes und Natalie Schmidt
2005/06 Karsten Hellweg und Sabrina Hellweg
2006/07  Julian Eschke und Kristin Eschke
2007/08 Daniel Klamann und Deborah Wutschke
2008/09 Ronja Schweter und Marvin Kühn
2009/10 Luk Runschke und Jessica Fischer
2010/11 Julian Fischer und Julia Winter
2011/12  Maximilian Ernst und Pia Ernst
2012/13 Jessica Fischer und Dennis Wutschke
2013/14 Leonie Mühle und Yannik Ernst
2014/15 Merle Schönknecht und Janosch Ruhose
2015/16 Lara Niermann und Conner Lenz
2016/17 Kaya Parulewski und Fynn Tuttas
2017/18 Tristan Himmelspach und Amélie Viktoria Busche

 2018/19???

Unsere Kreisschüler, Jugend- und 
Stadtjugendkönige seit 1990

Kreisschülerkönig
1996 Sven Muske
2005 Jana Schwerbrock
2011 Jessica Fischer 
2016 Alina Sophie Bocks
2017 Moritz Münstermann

Unser Schülerkönig 2017/2018

Unsere Jungschützenkönigspaare seit 2010

Unsere Schüler- und Jugendkönigspaare seit 1981

Kreisjugendkönig
1990 Heike Roth
1991 André Czuday
1992 Diana Linnemann
1995 Carsten Schröder
2001 Torsten Hoffmann
2007 Susanne Neumann
2015 Jessica Fischer
2016 Simon Schnitker

Stadtjugendkönig
1993 Holger Tuttas

Schülerkönig Tristan Himmelspach mit seiner Schülerkönigin Amélie Viktoria Busche

Im Kreis unserer Jungschützen herrschte am Samstagnachmittag 
großer Jubel um unsere Schützenschwester Lauren Vetere. Nicht einmal 
ein Jahr im Verein, zeigte sie unter der Vogelstange große Treffsicherheit. 
Mit dem 119. Schuss segelte der stolze Vogel ihr weitgehend unversehrt 
vor die Füße. Fassungslos bekreuzigte sich die 21-Jährige, bevor sie ihrer 
Anspannung in einem Luftsprung Luft machte. Unsere neue Majestät 
der Jungschützen lebt in Herzebrock-Clarholz und ist die Nichte unserer 
amtierenden Königin Kerstin und gehört zur Schützengruppe Tubes . 
Zu ihrem König erwählte sie den 18-jährigen Maurice Doy. Lauren und 
Maurice haben ihr Amt sehr ernst genommen und zusammen mit dem 
Thron viele Veranstaltungen begleitet und die Jungschützen unseres 
Vereins würdig vertreten. Die Insignien sicherten sich: den Anker 
Janosch Ruhose (Schuss 10), die Krone Jennifer Blodau (18), den Apfel 
Joel Riede (54) sowie das Zepter Ronja Schweter (54).

Jungschützenkönigin Lauren Vetere auf den Schultern der Schützen Marvin Hoffmann und
Joel Riede Bild: Christian Dresmann

Nach 4 Jahren endlich wieder ein Junge an der Macht

Ein Jahr im Verein und 
schon Jungschützenkönigin

J hüt kö i i L V t f d S h lt d S hüt M i H ff d

Den Vogel fest in der Hand! Schülerkönig Tristan Himmelspach auf den Schultern von 
Marvin Hoffmann und Joel Riede

2010/11 Thilo von Neumann und Isabell Kühn
2011/12 Sebastian Tubes und Deborah Wutschke
2012/13  Thilo von Neumann und Hanna Winter
2013/14 Eileen Schmidt und Simon Schnitker
2014/15 Max Ernst und Michelle Mühle
2015/16  Deborah Wutschke und Sebastian Tubes
2016/17 Romina Kok und Yannick Tubes
2017/18 Laureen Vetere und Maurice Doy

 2018/19????

Bereits eine Woche vor unserem Schützenfest küren wir den ersten 
Regenten unseres Vereins - unseren Schülerkönig, der nach dem 
traditionellen Sternmarsch ausgeschossen wird.
Tristan Himmelspach ist unser neuer Schülervogelkönig. Er sicherte 
sich mit dem 106. Schuss den stolzen Adler. Zu seiner Königin wählte 
er sich Nachbarin Amelie Busche. Die beiden stolzen Zehnjährigen 
werden unseren Vereinsnachwuchs noch bis zum 03.06.2018 durch das 
Schützenjahr führen. Am Wettstreit um den Titel des Schülervogelkönigs 
hatten sich 21 Teilnehmer zwischen acht und 13 Jahren beteiligt. Unter 

der fachkundigen Leitung von Ewald Bocks, Yannick Tubes und Martina 
Riede holte sich die spätere Königin Amelie Busche mit dem 23. Schuss 
den Anker. Lara Niermann schoss mit der 47. Patrone die Krone ab. Der 
Apfel ging mit dem 57. Schuss an Sandro Dik. Vorjahreskönigin Kaya 
Parulewski rang mit Schuss Nummer 66 dem Adler das Zepter ab. Im 
Anschluss an den Nachwuchswettkampf folgten traditionell eine ganze 
Reihe von Auszeichnungen für besondere Leistungen im Schießsport. 
Die Insignien sicherten: Amelie Busche (Anker), Lara Niermann (Krone), 
Sandro Dik (Apfel), Kaya Parulewski (Zepter)
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Schießsport in der Jugend

kskwd.de

Genießen 
ist einfach.
Wenn man den Sommer mit angenehmen
Dingen verbringen kann. Ihre finanziellen
Ziele und Wünsche versorgen wir solange.

Sprechen Sie mit uns.  

Hellweg 22 • 33378 Rheda-Wiedenbrück • Tel.: (05242) 3301 • Training: (05242) 377314
 www.aktivita-recker.de • www.facebook.com/AktivitaWiedenbrueck/

Physiotherapie, Gesundheitstraining,
 Massage & Heilpraktiker der Physiotherapie

Aktivita - Gesundheitszentrum

Im wahrsten Sinne des Wortes den Vogel abgeschossen, ob ich 
damit gerechnet habe? Nein. Ob ich es genossen habe? Ja! Ziemlich 
überrascht darüber, dass der Vogel wirklich bei mir gefallen ist, konnte 
ich meine Freude nicht zurückhalten und verpasste der Hälfte der Leute 
mit meinem Freudenschrei wahrscheinlich einen Tinnitus. Nachdem 
mir meine Freunde und auch alle anderen gratuliert hatten, fi ng ich 
erst an zu realisieren, was das für mich heißen würde und das, wo 
ich doch noch nicht mal ein Jahr im Verein war. Der größte Gedanke 
war natürlich, welches Kleid ziehe ich bei meiner Proklamation an? 
Den Kleiderschrank zuhause aufgerissen, alles durchsucht und fündig 
geworden. Gekrönt wurde ich in einem hellblauen, langen Kleid. Der 
nächste Gedanke war natürlich, viele Partys und lange Wochenenden. 
Egal dachte ich mir, zusammen mit meiner Schützengruppe Tubes 
rocken wir die Schützenfeste. Gesagt, getan. An jeder offi ziellen 
Veranstaltung nahmen wir zusammen teil und gaben Vollgas. Dass ein 
oder andere Lob ließ auch nicht lange auf sich warten. Den Vereinen 
gefi elen unser Auftreten und unser Spaß an der Sache. Es war ein Jahr 
mit sehr viel Spaß und guten Freunden an meiner Seite. Besonders 
genossen habe ich die Schützenfeste, auf denen wir als Gast eingeladen 
waren. Auch wenn mein Name für viele wohl in der Aussprache ein Rätsel 
ist, so hat es mir trotzdem viel Spaß gemacht, andere Vereine kennen 
zu lernen, zu sehen wie diese feiern und natürlich mitzufeiern. Ich kann 
an meinen Nachfolger oder meine Nachfolgerin nur weitergeben, dass 
dieses Jahr unbedingt genossen werden muss! Genießt es in vollen 
Zügen, seid mit Herz dabei, sammelt wundervolle Erinnerungen, so 
hab ich es getan. Es ist wirklich ein unvergessliches Erlebnis.

Mein Jahr als Jungschützenkönigin

Wie immer stark vertreten! Auch in diesem 
Jahr haben wir wieder mit mehreren Mann-
schaften begeistert und engagiert an den 
Rundenwettkämpfen des Schützenkreises 
Gütersloh teilgenommen.
Schon die Jüngsten unter uns konnten ihr 

Talent an unserer neuen RedDot-Anlage 
unter Beweis stellen. Das Training hat 
sich ausgezahlt! Wir konnten mit einer 
Mannschaft sogar auf das Siegertreppchen 
steigen. Wie die letzten Jahre auch fand der 
Finalwettkampf in unserem Schießstand 

statt. Neben konzentriertem Schießen und 
einer Menge Spaß begeisterte der Duft von 
frischen Waffeln die Kinder. Jetzt heißt es 
fl eißig trainieren, damit die nächste Saison 
noch erfolgreicher wird.
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Von Schützenfest zu Schützenfest – Rückblick ein Jahr in der JugendJugend on Tour

Am Donnerstag, 25. Mai 2017, hieß es für die 
Jugend… »wir sind dann mal weg«! Für vier 
Tage ging es in die Jugendherberge in Mardorf 
am Steinhuder Meer. Bei strahlendem Son-
nenschein und bester Stimmung fuhren wir 
los. 
Im schönen Niedersachsen angekommen, 
besuchten wir zuerst das Sea Life in Hanno-
ver. Direkt danach ging es faszinierend wei-
ter. Beim Fliegerhorst Wunstorf konnten wir 
große Flugzeuge und spannende Geschichten 
erleben. Sogar in einem Cockpit durften wir 
sitzen!
Dann hieß es erstmal auspacken. Doch die 
Kids waren kaum zu halten, als sie das Wasser 
und den nahegelegenen Beachvolleyballplatz 
entdeckt hatten. Schnell wurde der Ball aus 
dem Anhänger genommen und alle standen 
auf dem Feld. Am Sand in den Zimmern sah 
man direkt, dass den Kids das Toben auf dem 
Volleyballfeld gefallen hat.

Doch das sollte nur der Anfang der vier schö-
nen Tage gewesen sein. Es war heiß. Die Son-
ne schien. Die Sonnencreme war aufgetragen 
und der Strand nur einen kurzen Fußweg ent-
fernt. Wie wir allerdings feststellen mussten, 
sahen das die Kinder anders. »Wann sind wir 
da?«, »Wie lange noch?« »Ist der Weg noch 
weit?«, waren die typischen Fragen. Doch als 
der Strand dann endlich in Sicht war, waren 
alle Beschwerden wie weggeblasen und das 
Toben im Wasser war Priorität Nummer eins.
Samstags fuhren wir dann zum Shoppen nach 
Wunstorf. Dort war das Taschengeld auch 
schnell in Eis, Pommes und Souvenirs inves-
tiert. Es war so warm, da tat eine eisige Ab-
kühlung richtig gut. Doch alle Gedanken rich-
teten sich auf das gemeinsame Grillen und die 
Kinderdisco am Abend. Leckere Würstchen, 
kalte Getränke und gute Musik. Dann die gro-
ße Überraschung: Babsy und Ewald hatten 
zwei neue Pokale gestiftet. Einen »Böckschen-

Pokal« für die Scattschützen und einen für die 
Luftgewehrschützen. Dieser wird zukünftig 
immer beim Gewehrreinigen ausgegeben. 
Alle sind schon gespannt, wer die ersten Ge-
winner sein werden. Doch damit nicht genug. 
Wir hatten für Babsy und Ewald ein Buch mit 
Bildern der vergangenen Jahre vorbereitet 
und alle unterschrieben. Die Beiden haben 
sich darüber sehr gefreut. Nachdem wir dann 
bis in die Dunkelheit gefeiert hatten, ging es 
ins Bett. Schließlich war es der letzte Abend 
und am Sonntag stand die Heimfahrt an. Da 
wir aber alle noch einmal schwimmen woll-
ten, standen wir extra früh auf, um noch zur
Badeinsel Steinhude zu fahren. Mit dem Ge-
päck im Kofferraum und von der Sonne ge-
bräunter Haut traten wir die Heimfahrt an. 
Die vier Tage gingen wie immer viel zu schnell 
vorbei und wir freuen uns schon auf die Fahrt 
in diesem Jahr!

Wenn auch Ihr Lust habt in unserem Verein aktiv zu sein, dann schaut doch einfach samstags von 
13 – 15 Uhr (Jungschützen) und 14 – 16 Uhr (Schülerschützen) bei uns rein. Wir freuen uns auf euch!

Schon wieder ist ein Schützenjahr vorbei – 
und was für eins!
Sternmarsch und Schützenfest sind nicht nur 
das Highlight jeden Jahres, sondern auch der 
Start für die neue Saison. Gemeinsam lachten, 
schossen und feierten wir, was die Vorfreu-
de auf weitere Aktionen weckte. Die ließen 
natürlich nicht lange auf sich warten, denn 
Herzebrock, Batenhorst, Wiedenbrück und die 
Landgemeinde luden zu sich ein und die Ju-
gend ließ es sich nicht nehmen, auch dort zu-
sammen mit den »Großen« einzumarschieren. 

Auch im Januar waren wieder einige von uns 
auf dem Winterball. Doch das ist nicht alles: 
Gerne verbringen wir auch mal einen Freitag-  
oder Samstagabend im Schießstand beispiels-
weise für einen Videoabend mit Pizza oder für 
ein bisschen Karaoke mit selbstgemachten 
Burgern. Und dass wir nicht nur gut im Schie-
ßen sind, sondern auch sonst recht sportlich, 
haben wir auf der Bowlingbahn und auf dem 
Badmintonfeld auf jeden Fall bewiesen!
Beim alljährlichen Trödelmarkt waren wir wie 
immer stark vertreten und haben mit Freude 

geholfen. Genau wie bei »Rheda erblüht«. Un-
sere Jugendlichen sind immer bereit eine hel-
fende Hand zu reichen.
Im vergangen Jahr haben alle jede Woche ge-
schossen und sind immer besser und besser 
geworden. Eine Luftpistolen- und eine Luft-
gewehr-Freihand-Mannschaft werden gerade 
aufgebaut.
Man kann also sehen, wir sind nicht nur 
fl eißige Schützen, sondern auch eine echt 
starke Gruppe!

Der nächste Jugendausfl ug steht schon fest! 
Am Freitag, den 29. Juni 2018 geht die Jugend wieder »On Tour«:

für 3 Tage in das WSB-Camp in Lippstadt.

Glückliche Eltern, Dank eines sturmfreiem Wochenendes.
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 Brandschutz Sicherheit Umweltschutz Beratung

Jörg Westerschlink
Schornsteinfegermeisterbetrieb

Oststraße 14

59302 Oelde

Tel. 0 52 45 / 85 75 29

Mobil: 01 71 / 7 90 46 98

Mail: SF-Westerschlink@outlook.de

Allen Schützen "gut Schuss”

Vergesst Luftgewehr oder Kleinkaliber. LUFTPIS-
TOLE ist zurzeit die Trenddisziplin im unserem 
Schützenverein. Vor ungefähr 4 Jahren kamen 
Schützen auf die Idee mal wieder Luftpistole 
zu schießen. Durch mehrmaliges Ausprobie-
ren wurde Training. Immer mehr Jugendliche 
schlossen sich an. Wir bildeten Mannschaften 
im Kreis beim Rundenwettkampf, Kreismeister-
schaft sowie schon im ersten Jahr auf Bezirks- 
und Landesebene. Seit 2 Jahren schießen wir 
auch Liga, stiegen im ersten Jahr sofort in die 
Bezirksliga auf wo wir dieses Jahr einen sehr 

guten 3. Platz errungen haben. Auf den Kreis-
meisterschaften konnte Marvin Hoffmann lei-
der nicht den 1. Platz verteidigen, dennoch lan-
dete er auf den 2. Platz mit 360 Ringen. Darius 
Ruhose wurde Kreismeister mit 310 Ringen vor 
Moritz Münstermann mit starken 268 Ringen. 
Für ihn war es der erste große Wettkampf. Wei-
ter qualifi ziert haben sich für die Bezirksmeis-
terschaften dadurch Simon Schnitker, Andreas 
Lewe, Sebastian Hoba, Marvin Hoffmann, Dar-
ius Ruhose und Moritz Münstermann. Marvin 
konnte leider durch Krankheit nicht dran teil-

nehmen und war somit für die weiteren Meis-
terschaften ausgeschlossen. Doch Andreas und 
Darius qualifi zierten sich sogar für die Landes-
meisterschaften in Dortmund. Doch das gan-
ze Gerüst dieser guten und tollen Mannschaft 
wäre nichts ohne unsere Stütze und unserem 
besten Trainer, den es gibt, Michael Kindler. Die 
Mannschaft bedankt sich mit ganzem Herzen 
für deinen Ehrgeiz uns zu trainieren und dei-
ne Tipps und Tricks wie wir es besser machen 
können. DANKE!!!!

LuftpistoleUnser eigenes Social Media  ...
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Kreiskönigsschießen Verl-Bornholte-Sende Die »Zweite« kann’s

Peterburs GmbH & CO. KG
Am Nonenplatz 1
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242/5948-0
info@peterburs.com
www.peterburs.com

EUDUR-Bau GmbH & Co. KG
Alte Ziegelei 1
33442 Herzebrock-Clarholz
Telefon 0 52 45 / 84 19 - 0
info@eudur.de
www.eudur.de

WIR WÜNSCHEN DEM SCHÜTZENVEREIN 
zu Rheda e.V. von 1833 und allen Gästen schöne Festtage!

Bei dem vom Schützenverein Verl-Bornholte-
Sende am Samstagnachmittag (16.9.2017) aus-
gerichteten und mit einem bunten Rahmen-
programm versehenen Kreiskönigsschießen 
erlegte im Wettbewerb der ehemaligen Könige 
und Königinnen Karin Welpinghus, die Köni-
gin 2015/16 des Schützenvereins Borgholzhau-
sen, mit dem 194. Schuss den einst stolzen 
Vogel. Rainer Straube (Pavenstädt), Ehemann 
der zuletzt amtierenden Kreiskönigin Karin, 
hatte zuvor mit der zwölften Ladung die Krone 
vom Haupt des Holzvogels geholt. Nach dem 
48. Schuss, abgefeuert von Frank Bollkämper 
(Kattenstroth), fi el das Zepter zu Boden, bevor 
sich Daniel Schüppen (Gütersloher Schützen-
gesellschaft) mit dem 126. Schuss den Apfel 
sicherte. In dem Wettbewerb derjenigen, die 
als Prinzgemahl oder Königin schon einmal 
mitregiert haben, hatte Nina Welpinghus, 
Königin des Jahres 2016/17 der Schützenge-
sellschaft Halle, das Glück auf ihrer Seite und 
traf exakt drei Minuten nach ihrer Mutter Ka-

rin mit dem 177. Schuss so genau, dass der 
Vogel fi el und der kühnste Traum wahr wurde: 
Mutter und Tochter als Kreiskönigspaar. Petra 
Demuth (Pavenstädt) hatte zuvor mit dem 41. 
Schuss die Krone abgeschossen, Vereinskolle-
gin Marita Biermann traf mit dem 121. Schuss 
das Zepter so genau, dass es zu Boden fi el. Als 
Erster stand Lennart Laube vom Schützenver-
ein Kattenstroth als neuer Kreisjugendkönig 
fest und beendete seinen Wettbewerb. Mit 
dem 172. Schuss erlegte er den Adler, nach-
dem unsere Jungs Simon Schnitker mit der 29. 
Ladung die Krone und Maurice Doy sich mit 
dem 86. Schuss das Zepter aus den Klauen des 
Holzvogels holten, ehe sich Ann-Katrin Hol-
lenhorst vom gastgebenden Bürgerschützen-
verein den Apfel als letzte Insignie mit dem 
111. Schuss sicherte. Zu seiner Königin wählte 
Lennart Laube Sarah Hinnemann, als Adjutant 
fungiert Ariane Elmer. Am längsten ließen 
sich die Schüler Zeit. Erst bei Einbruch der 
Dunkelheit fi el die Entscheidung: Unser Mo-

ritz Münstermann sicherte sich den Titel als 
Kreis-Jugendkönig und wählte seine Freundin 
Marina Lorenz zu seiner Königin. Louis Kam-
mertöns (Verl-Bornholte-Sende) zielte beim 6. 
Schuss so genau, dass die Krone fi el. Zudem 
ergatterte aus unseren Reihen Felix Münster-
mann mit dem 148. Schuss das Zepter und 
Moritz mit dem 529. Schuss (Rekord) den Vo-
gel gleich samt Apfel. 

Unser stolzer Kompaniechef Manni strahlt bei der Entgegennahme der Sieger-Trophäe

140 Schützenschwestern und -brüder hatten sich für den Ausmarsch zu 
unserem Erbsensuppenessen am Vereinshaus eingefunden, sich in bester 
Laune und bei herrlichem Sonnenschein zu den Klängen des Spielmanns-
zuges Rheda auf den Weg zu machen. Morgens drohte das Wetter noch 
bescheiden zu sein und es wurde sogar noch ein Zelt organisiert, dass 
zum Glück doch nicht benötigt wurde.

Einen Zwischenstopp mit Ständchen zu Ehren der Bewohner legten wir 
wieder beim Senioren-Park »Carpe Diem« ein. Nach ein wenig Geschun-
kel und netten Gesprächen wurde unser Marsch fortgesetzt. Ziel des 
Ausfl ugs war der in der Meinersheide gelegene Hof der Familie Ackfeld.
So ein Marsch durchs Grüne macht bekanntlich hungrig und durstig 
– somit wurden vom Thron sofort die Teller gefüllt, um alle hungrigen 
Mäuler »zu stopfen« und die Königsgruppen haben reichlich kühle Ge-
tränke serviert. Nach der Stärkung galt der Dank unseres Oberst Detlef 
der Familie Ackfeld, die sich bereit erklärt hatte ihren schönen Hof für 
unser Event zur Verfügung zu stellen.
Was an diesem Tag immer mit zum Programm gehört, ist die Ehrung des 
Kompanie-Pokal-Schießens. Und was soll man sagen: Die Zweite kanǹ s. 
Unser Kompaniechef Manfred konnte zum dritten Mal in Folge die 
begehrte Sieger-Trophäe aus dem Kompaniepokalschießen von Oberst 
Detlef sowie unserem Königspaar Frank und Kerstin in Empfang nehmen. 
Die 75 Teilnehmer der Gruppe hatten mit jeweils 10 Schuss 928 Ringe 
erreicht. Die besten zehn Schützen kamen dabei in die Wertung. Gabi 
Hellweg wurde mit 97 von möglichen 100 Ringen beste Teilnehmerin vor 

Thorsten Bocks mit 94 Ringen aus der zweitplatzierten ersten Kompanie, 
die sich mit 33 Schützen 914 Ringe sicherte. Auf 94 Ringe kam auch 
Andreas Lewe aus der Jungschützenkompanie. DJ Frank, der uns zu 
unserem Sternmarsch schon mit super Musik begeistert hat, machte 
gleich nach dem Essen Vollgas und es hat nicht lange gedauert, bis 
die Ersten die Tanzfl äche erobert haben. Bis in die späte Nacht wurde 
gefeiert und gesungen bis in die Früh.

Jessica Fischer (Adjudantin), Marina Lorenz (Kreis-Schülerkönigin) und Moritz Münstermann 
(Kreis-Schülerkönig)

Ankommen, ablegen und dann schießen

Da ist er unten.
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(V. l.) Alexander Himmelspach (2. Vorsitzender), Helga Neumann, Norbert Flaskamp (Vizebürgermeister), Manfred Neumann (Schütze des Jahres 2017), Kerstin I. Schmidt und Frank II. Arzu 
(Königspaar), Detlef Klott (Oberst)

Tolle Stimmung beim Winterball 

Mit über 400 Gästen war unser diesjähriger 
Winterball super besucht. Alle Schützen und 
Freunde des Vereins kamen in Gala-Kleidung 
und mit toller Feierlaune in den festlich ge-
schmückten Saal des Reethuses. Die Königs-
gruppen empfi ngen die Gäste mit einem Glas 
Sekt, der Lose-Verkauf ging so langsam los 
und überall wurden lockere Gespräche geführt 
und viel gelacht. Das Hille-Team hat uns mit 
einem top Service verwöhnt und gleich nach 
dem Essen wurde der Tanz eröffnet.
Unser Königspaar Kerstin und Frank tanzten 
den Wiener Walzer mit einer Hingabe und je-
der konnte sehen, wie sehr sie ihn genossen 
haben. Kurz nachdem die Thronpaare mit 
eingestiegen sind, knartschte die Musik ganz 
fürchterlich aus den Boxen und jeder hatte 
sich gefragt, was das wohl war. Im nächs-
ten Moment wechselte der Rhythmus von 
Walzer auf Disco-Fox und zu »Himmelblaue 
Augen«ging es für alle weiter.
Später stand die 20. Ehrung zum Schützen des 
Jahres an. Nach ein paar Erklärungen zur Per-
son stand schnell fest, wer es diesmal wird.
»Lieber Manni, es ist mir eine Ehre, dir zum 

zweiten Mal den Titel ‚Schütze des Jahres‘ 
verleihen zu können“, würdigte unser Oberst 
Detlef im feierlichen Rahmen unseren Schüt-
zenbruder  Manfred Neumann. Unter dem 
stehenden Beifall aller Festgäste wies der Lau-
dator bei der Überreichung des Ehrenpokals 
darauf hin, dass Manni der erste Schütze sei, 
der diese Auszeichnung zweimal erhält. 2002 
wurde Manni erstmals für seine Verdienste 
ausgezeichnet. 
»Du bist eines der Vorbilder in unserer Schüt-
zengemeinschaft“, würdigte Detlef unseren 
»Schützen des Jahres 2017“. 
Die Stadtschützen verbinden mit der Aus-
zeichnung zugleich ihren Dank für seinen 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz, seine 
Leistungen und seine Treue zu der Schützen-
gemeinschaft. 
Der Geehrte fand Anerkennung als Kompa-
niechef und Gruppenführer der Gruppe »74er 
Jung Gaukenbrink« sowie als stets zuverlässi-
ger Schießstandwart und Hausmeister und als 
»Lotto-Beauftragter“. Der Vater von zwei er-
wachsenen Kindern erhält Unterstützung von 
seiner Frau Helga, wenn Hilfe benötigt wird. 

Gemeinsam gehörte er mit ihr einer Thronge-
sellschaft an und er war auch als Thronoffi zier 
im Einsatz. Der heutige Hauptmann trat vor 43 
Jahren als 16-Jähriger dem Schützenverein bei. 
Seit 1986 gehört er der Schießsportgruppe an 
und zählt mit zu ihren Gründungsmitgliedern. 
Zu den ersten Gratulanten gehörte unser Kö-
nigspaar Frank und Kerstin sowie unser zweite 
Vorsitzende Alexander. Beeindruckt von den 
Leistungen des Geehrten zeigte sich auch Vi-
zebürgermeister Norbert Flaskamp. Er bezog 
in seinen Dank alle Ehrenamtlichen des Ver-
eins ein. Der sehr gut besuchte Winterball der 
Stadtschützen mit Pfefferpotthastessen sei 
ein gelungenes Beispiel für den Erfolg ihres 
Engagements. »Gutes Essen, gute Stimmung, 
gute Musik und eine gut gefüllte Tanzfl äche“, 
mit diesen Worten kennzeichnete er die At-
tribute unserer beliebten Traditionsveran-
staltung. Nach dem offi ziellen Teil wurde zu 
den Klängen der Band »Graffi ti«bis spät in die 
Nacht hinein getanzt.

Goldene Medaille am grünen Band für unseren Oberst Detlef

Zwei Tage lang pulsierte Mitte Oktober 2017 
das Herz des Westfälischen Schützenbundes 
(WSB) in Bad Rothenfelde: Der Westfälische 
Schützentag lockte neben unserem Verein 
rund 3500 Schützen in den Kurort und mit 
ihnen viele Besucher aus  der ganzen Region. 
»Eine ausgezeichnete Werbung für das Schüt-
zenwesen“, urteilte der Kreispräsident  Heinz 
Ahring rückblickend über das (nicht nur) grün-
weiße Großereignis. 
Unser Oberst Detlef, stellvertretender Kreis-
vorsitzender des Schützenkreises Gütersloh 
e.V., wurde an diesem Wochenende für seine 

Verdienste um die Deutsche Schützensache 
vom Präsidenten Hans-Heinrich von Schönfels 
(DSB) mit der »Goldenen Medaille am grünen 
Band«des Deutschen Schützenbundes e.V. 
ausgezeichnet! Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle noch einmal von uns allen.
Zu diesem tollen Ereignis spielte der Wetter-
gott hervorragend mit, so dass wir fröhlich 
und »singend«(wir hatten leider keine Kapelle 
in unserer Nähe) durch Bad Rothenfelde mar-
schieren konnten. Hügel auf – Hügel ab ging 
es dann nach einem langen und schweißtrei-
benden Marsch zum Ziel, um uns mit Brat-

wurst und Bier zu stärken. Wir führten viele 
interessante Gespräche mit anderen Schüt-
zen, bis es in Richtung Heimat gehen sollte 
– eigentlich … am Bus angekommen erfuhren 
wir, dass der Bus defekt ist und ein Ersatz-
bus geordert werden musste. Das wiederrum 
machte uns allerdings nichts aus, denn wir 
baten den Shuttelservice uns doch bitte ein 
paar Getränke zu besorgen, um die Zeit leich-
ter zu überbrücken. Gut gelaunt und bestens 
versorgt traten wir die Rückfahrt 1,5 Stunden 
später an und haben dabei einen super schö-
nen Tag Revue passieren lassen.
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Bürger- und Vereineschießen Geballte Frauenpower beim KKS!

ABS
kustikbau

Hyundai i20 ab 11.990 EUR

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,4 – 3,2 l/100 km; CO2 -Emission kom-
biniert: 148 – 84 g/km; Effizienzklasse: E – A+. Nach EU-Messverfahren.
Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Höher, schneller,
weiter. Mit unserer 
Berganfahrhilfe.

Die Berganfahrhilfe verhindert ein Zurückrollen des Fahrzeugs 
und unterbindet unerwünschte Ruckbewegungen beim An-
fahren. Damit Sie gut vorankommen, egal wie hoch und steil 
Ihre nächste Route ist. Serienmäßig im Hyundai i20.

Wie immer leiteten Ulla Arzu und ihr junges 
Team engagiert und hoch motiviert das Bür-
ger- und Vereineschießen unseres Vereins. 
Dafür dankten ihnen unser Oberst Detlef 
Klott, Bürgermeister Theo Mettenborg und 
besonders auch die zufriedenen Teilnehmer 
aller Altersgruppen.
Zur Siegerehrung des 29. Wettkampfs, die bei 
Kaffee und Kuchen im Schießstand stattfand, 
hieß die Organisationsleiterin neben den am-
tierenden Regenten, König Frank II. Arzu und 
Königin Kerstin I. Schmidt, auch den ersten 
Bürger der Stadt herzlich willkommen. 
Unser Bürgermeister lobte den Traditi-
onswettbewerb für alle Bürger als »klei-
nen, aber sehr wichtigen Höhepunkt im 
Jahresablauf«unserer Stadt. Er führe die Men-
schen und insbesondere die Jugend an den 
Schießsport heran. Sein Dank galt uns Schüt-
zen als umsichtige und fl eißige Ausrichter 
und Organisatoren. Mit Beifall quittierten 
alle Anwesenden das Versprechen des Bürger-
meisters: »Im nächsten Jahr nimmt auch ein 
Team aus dem Rathaus mit mir an der Spitze 
teil, denn wir können manchmal auch scharf 
schießen«.  Über herausragende sportliche 
Leistungen, die besonders aktive Sportschüt-

zen erzielten, konnten wir uns wieder freuen. 
Bei den Damen erreichte Alexandra Stüer von 
den Batenhorster Sportschützen ebenso wie 
in der Herren-Altersklasse Michael Pohlmann 
vom Team »Grützköpfe«200 von 200 mögli-
chen Ringen. Fünf weitere Herren und in der 
Altersklasse erreichten 199 Zähler. Die Jung-
schützen unseres Vereins waren erneut das 

beste aktive Team mit 736 Ringen. Sie wurden 
mit dem Wanderpokal ausgezeichnet. Mit 
dem Bürgermeisterpokal ehrte Herr Metten-
borg die St.-Sebastian-Bürgerschützen. Die 
Wiedenbrücker hatten zum siebten Mal in 
Folge die teilnehmerstärkste Gruppe gestellt 
– mit 46 Schützen.

Diese Veranstaltung, die jährlich stattfi ndet, hat 
einen festen Bestandteil im Kalender gefunden 
und ist ausnahmslos ein Frauennachmittag. Zu 
diesem Nachmittag sind alle Frauen eingeladen, 
ob sie einer Gruppe angehören oder Partnerin 
eines Schützen sind. Es gab frisch aufgebrühten 
Kaffee, diverse Kaltgetränke, selbstgebackener 
Kuchen wurde serviert und auch andere Kleinig-
keiten, die lecker mundeten. Nach dem ausgie-
bigen Kaffeetrinken ging es dann ans Schießen. 
Es wurden lustige Glücksscheiben ausgesucht 
und jeder hatte eine Chance, einen der schönen 

Preise zu bekommen, die Ulla Arzu und Gaby 
Belke ausgesucht hatten. Der erste Platz ging 
an Nele Hoffmann, der 2. Platz an Gabi Hellweg, 
der 3. Platz an Silke Koeper, der 4. Platz an Helga 
Neumann und der 5. Platz an Mirjam Hoffmann. 
Es wurde ein Siegerfoto gemacht und anschlie-
ßend noch bei einem oder ???? Sekt viel erzählt 
- von alten Schützenfesten und sonstigen Erin-
nerungen und jede war sich einig: Es war mal 
wieder eine schöne Veranstaltung und wir freu-
en uns aufs nächste Jahr – aber erstmal auf das 
kommende  Schützenfest. 

Bild: Christian Dresmann

Riege 84‘ 

Kaiserin- Königin- und Königs-

gruppe!!!!
Es kam mal wieder auf uns zu, das wir als 
Gruppe den Thron ein ganzes Jahr beglei-
ten durften als Königisgruppe. Dieses mal 
bei König Frank Arzu II und Königin Kerstin I 
Schmidt. Wir haben wiedermal abgekränzt 
und aufgehangen. Viele Schützenfeste mit 
dem Thron besucht. Aber der Höhepunkt ist 
und bleibt immer unser eigenes Schützenfest. 
Der Thron wurde von uns zu auswärtigen Ver-
anstaltungen begleitet und wir haben mit ihm 
schöne Stunden verlebt, die wir nicht missen 
möchten. Bald ist es wieder soweit wir wer-
den ausmessen, kranzbinden, aufhängen und 
begießen, wieder antreten und den Thron be-
gleiten. 
Wir wünschen dem Thron noch schöne Ge-
wehrreinigen und schöne Stunden gemein-
sam auf den letzten Metern.
Eure Königsgruppe „RIEGE 84“ GPF Ulla Arzu
Mit einem dreifach kräftigem Horrido auf un-
seren Verein und auf die Gruppe. 

P.S. Rekord bei der diesjährigen Gewehrab-
nahme: 3,55 Min!!!
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Schießsportabteilung Königs- und Königinnenschießen

Eine gut gelaunte Gästeschar konnte unser 
Oberst Detlef im April willkommen heißen. 
Das alljährliche Königs- und Königinnen-
schießen stand wieder an. Besonders gefreut 
hat alle, dass sogar Hildegard Nordemann im 
stolzen Alter von 93 Jahren noch begeistert 
an diesem Wettkampf teilgenommen hat.
Der Thron übernahm die Bewirtung der Gäste 
und alle freuten sich schon auf die leckeren 
Kuchen, die von den Throndamen mit Liebe 
gebacken wurden. Gestärkt ging es im Lau-
fe des Nachmittags für die Biesterfelder auf 
den Luftgewehr- und für die Könige und Kö-
niginnen an den Kleinkaliberstand. Im fairen 
Vergleich wurden die Sieger und neuen Be-
sitzer der vier begehrten Wanderpokale er-
mittelt. Alle Teilnehmer hatten zehn Schuss 
abzugeben. Um die Spannung noch etwas zu 
steigern, wurden von den Schießoffi zieren 
drei Schuss für die Wertung ausgelost. Dies 
ermöglicht zudem, dass die sportlich weni-
ger versierten Männer und Frauen auch gute 
Chancen auf den Pokalsieg haben.
Mit großer Spannung wartete jeder auf die 
Siegerehrung, die unser Oberst am frühen 
Abend vornahm. König der Könige 2018 ist 
unser amtierender König Frank Arzu. Er ver-

wies mit 30 Ringen vier Konkurrenten gleich-
zeitig auf Platz zwei, die alle jeweils 28 Ring 
geschossen hatten. Dies waren Melanie Pohl-
mann, Frank Belke, Maike Rüping sowie Bar-
bara Bocks. 
Königin der Königinnen wurde, wie im Vor-
jahr auch, Claudia Strenger-Rüping mit 28 
Ringen, dicht gefolgt von Christel Lemke (27) 

sowie Sabine Niermann, Elfi  Ehlers und Elke 
Eschke mit je 26 Ring.
Bei den Biesterfeldern freute sich Wolfgang 
Eschke über die begehrte Trophäe, die er sich 
mit 29 Ringen sicherte. Bei den Biesterfelde-
rinnen konnte sich Christel Wolf über den 
Sieg freuen.

Die Aufgaben für das Team der Schießsport-
abteilung sind vielfältig. Von der Planung und 
Durchführung des Bürger- und Vereineschie-
ßens über das KKS, Kaffee Klönen schießen 
für die Damen des Vereins, bis hin zur jährlich 
stattfi ndenden Weihnachtsfeier für die Mit-
glieder der Schießsportabteilung.

Ein Hauptpunkt sind natürlich die sportlichen 
Wettkämpfe. Dazu zählen die Stadtmeister-
schaft, die LG-Vereinsmeisterschaft und die 
Terminierung der verschiedenen Schießwett-
bewerbe des WSB (Westfälischer Schützen 
Bund). Unsere Mitglieder nehmen gerne die-
ses Angebot wahr, dazu gehören auch die Run-
denwettkämpfe, ein Messen mit Schützen aus 
anderen Vereinen. Unsere Schützen schießen 
in den Bereichen KK (Kleinkaliber), LG (Luft-
gewehr), LP (Luftpistole). Beim Liga-Schießen 
sind wir in der Kreisliga LG sowie in der Be-
zirksliga LP vertreten. Einige Schützen unseres 
Vereins haben es bis zur Landesmeisterschaft 
gebracht. 
Auch in diesem Jahr ist die Mitgliederzahl 
wieder stetig gewachsen. Mit einem Jahres-

beitrag von nur 9 Euro im Jahr kann man die 
Schießsportabteilung toll unterstützen, auch 
als passives Mitglied.
Zum Team der Sportabteilung zählen Gabi 
Belke, Ulla Arzu, Frank Arzu, Hendrik Eckert 
und als Neuzugang dürfen wir Nele Hoffmann 

in unserem Team begrüßen. Wir hoffen wei-
terhin auf ein reges Interesse von Euch für die 
Schießsportabteilung.

Das Team 
Schießsportabteilung
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Auszeichnungen vom Schützenkreis Gütersloh

Reinhard Große-Wächter überreichte Detlef Klott die Urkunde im Beisein von Dietmar Lütgert 
und Wolfgang Wannhof.

Die Ausgezeichneten unseres Vereins v.l.: Detlef Klott, Antonio Frau, Alexander Himmelspach, 
André Langlotz und Marvin Hoffmann.

Im März waren wir auf der Versammlung des 
Schützenkreises Gütersloh mit einer starken 
Abordnung im Brauhaus Gütersloh vertreten. 
Zum einen stellte sich unser Oberst Detlef 
Klott nach 24 Jahren Kreisarbeit als stellvertre-
tender Kreisvorsitzender nicht mehr zur Verfü-
gung und zum anderem sollten einige unserer 
Mitglieder eine WSB-Auszeichnung erhalten.
Die Verdienstnadel des Westfälischen Schüt-
zenbunds erhielten für ihr großes Engagement 

André Langlotz, Marvin Hoffmann und Alexan-
der Himmelspach. Antonio Frau konnte sich 
über die Urkunde und die Ehrennadel vom WSB 
freuen.  
Mit dem Verdienstkreuz in Gold des Schützen-
kreises wurde der langjährige, scheidende stell-
vertretende Vorsitzende Detlef Klott geehrt. 
Die Versammlungsteilnehmer zollten Detlef 
mit Standing Ovations und lang anhaltendem 
Applaus ihren Dank für die viele und langjähri-

ge Arbeit im Kreis. Nach der Versammlung ließ 
es sich unser Oberst nicht nehmen, eine Runde 
für uns auf seine Auszeichnung zu geben.
Bei der Wahl des Kassenprüfers für den Schüt-
zenkreis Gütersloh wurde unser Hendrik Eckert 
mit großer Mehrheit von den Versammlungs-
teilnehmern gewählt.
An dieser Stelle gratulieren wir herzlich allen 
Ausgezeichneten mit einem 3-fachen Horrido.

www.hille-eventservice.de

Jedes Jahr werden zum Schützenfest der Stadt-
schützen die Straßenzüge, Häuser und Plätze 
mit den rot/weißen Fahnen geschmückt. Wer 
seine Verbundenheit zum Schützenverein zu 
Rheda zeigen möchte und sich mit uns schon 
jetzt wieder auf ein rot/weißes Fahnenmeer  
freut, kann eine der Fahnen zum Vorzugspreis 
käufl ich erwerben. Es stehen Fahnen mit einer 
Länge von 2,60 m und 4,00 m zur Verfügung. 
Erhältlich bei Ewald und Barbara Bocks, Tel.: 
05242-401515

Vereinsfahnen frisch eingetroffen

Vorstandswahlen

Die diesjährige Jahreshauptversammlung war sehr gut besucht. Auf der 
Tagesordnung standen u.a. die Jahresberichte von den verschiedenen 
Bereichen, Neuwahlen des Vorstandes und Bekanntgabe der Ablaufän-
derungen zum Schützenfest.
Bevor die Vorstandwahl durchgeführt wurde, bedankte sich der Wahl-
leiter Heiko Lewe bei dem Vorstand für die geleistete Arbeit und die 
harmonische Vereinsführung. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: Erster Vorsitzender ist Clemens Tönnies. Er tritt somit sein 
25. und 26. Vorstandsjahr an. Detlef Klott, der schon seit 1994 in dop-
pelter Funktion ist, wurde zum Zweiten Vorsitzenden und Oberst wie-
dergewählt. Wiedergewählt wurde Alexander Himmelspach als Zweiter 
Vorsitzender, Hendrik Eckert als Kassierer und Hans-Joachim Schlott-
mann zum Schützen im Vorstand. Als neuer Schriftführer wurde Kars-
ten Knöbel in den Vorstand gewählt. Sie alle stehen für zwei Jahre in 
Amt und Würden.
Anlässlich der Abdankung vom Amt des Schriftführers wurde unsere 
Schützenschwester Barbara Bocks mit einer hohen Auszeichnung ge-
ehrt: dem „Westfalenstern an der Lippischen Rose“ mit Band. Unser 
Erster Vorsitzende Clemens und Oberst Detlef überreichten Babsy den 
seltenen Orden mit entsprechender Urkunde. Clemens bedankte sich 
bei ihr mit den Worten »Wir sind dir für dein unglaubliches Engage-
ment, deine Loyalität, Zuverlässigkeit und Treue zu hohem Dank ver-
pfl ichtet«, lobte Clemens.
Unser Oberst gab zum Schluss die Änderungen im Festablauf bekannt. 
Die Inthronisierung des Jungschützenkönigs erfolgt gemeinsam mit 

V.l.: Clemens Tönnies, Alexander Himmelspach, Karsten Knöbel, Barbara Bocks, Hans-
Joachim Schlottmann, Hendrik Eckert und Detlef Klott.

dem neuen Thron am Samstagabend. Mit dem Wegfall des Schützen-
frühstücks, beginnt der Sonntag um 12 Uhr und die teilnehmenden Ver-
eine, die im Festumzug mitmarschieren, werden um 12.30 Uhr begrüßt. 
Die Ehrungen der Jubilare sind nach dem Festumzug und der Parade 
im Festzelt beim Kaffeetrinken. Die Pokalverleihung, die bisher am 
Samstagabend stattfand, wird jetzt auf dem Sternmarsch vorgenom-
men. Am Ende der Versammlung sangen alle unser Schützenlied und 
Clemens beendete die Jahreshauptversammlung mit einem 3-fachen 
Horrido auf unseren Verein und die Majestäten.
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Schriftführer / Bleistiftwechsel

Zum Schützenfest
Zum Schützenfest

ein dreifach kräftiges 
ein dreifach kräftiges 

„Horrido“!„Horrido“!

Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:
· Obstgehölze· Obstgehölze
· Nadelgehölze· Nadelgehölze
· Blütensträucher· Blütensträucher
· vieles mehr· vieles mehr

Für eine individuelle Beratung stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Rhedaer Straße 10
33442 Herzebrock
Tel. 0 52 45 / 92 12 23
Fax 0 52 45 / 92 12 24Schnitker + Temme GbR

Westfalenstern an der Lippischen Rose 

Auf der letzten Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen hat sich 
die Schriftführerin Barbara Bocks nicht mehr zur Wahl gestellt. Mit einem 
Augenzwinkern ist Babsy in den „wohlverdienten Vereins-Ruhestand“ ge-
gangen. Für ihren ehrenamtlichen Einsatz ist sie mit dem seltenen Orden 
„Westfalenstern an der Lippischen Rose“ ausgezeichnet worden.
Sie ist seit 37 Jahren im Schützenverein und hat in den zurückliegenden 
Jahren zahlreiche Aufgaben und Funktionen inne gehabt. 1986 gehörte 
sie zu den Gründungsmitgliedern der Schießsportabteilung und war von 
der ersten Stunde an Damenleiterin des Vereins bis zum Jahr 2000. 
Als aktive Luftgewehr-Sportschützin hat sie regelmäßig an den Runden-
wettkämpfen, Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaften teilgenom-
men. Sie hat unzählige Pokale, Medaillen und Urkunden gewonnen. Als 
Trainerin stand sie für die Jugend und Erwachsenen mit Rat und Tat zur 
Seite.
Das Organisieren und Durchführen von Veranstaltungen liegt ihr im Blut. 
So hat sie 1991 das Bürger- und Vereineschießen ins Leben gerufen, 10 
Jahre lang fand das „MIXTA-Schießen“ für alle Damen vom Schützenkreis 
Gütersloh und befreundete Vereine, ebenso Kreisveranstaltungen fanden 
regelmäßig unter ihrer Regie bei uns auf dem Schießstand statt. Die Fest-
zeitschrift „Schützenrevue“ wurde von ihr seit fast 25 Jahren mitgestal-
tet. Unter ihrer Mitwirkung veränderte sich das Format, aus DIN A5 wurde 
DIN A4, aus 32 Seiten wurden 64 Seiten. Zusammen mit dem 3-köpfi gen 
Redaktionsteam hat sie die Schützenrevue zu einer Vereinszeitschrift 
entwickelt, die von der Bevölkerung und Vereinsmitgliedern einmal im 
Jahr, immer vor dem Schützenfest, gerne gelesen wird. Im Jahr 2005 wur-

de sie zur Schriftführerin gewählt und erhielt mit dieser Position weitere 
Aufgaben. Ihr Herz schlug für die Jugend und war über viele Jahre als Ju-
gendleiterin tätig. 2012 kam die Idee einen Trödelmarkt auf die Beine zu 
stellen. Der Start war von Anfang an ein voller Erfolg. Die Jugendarbeit 
hatte sie schon im Vorjahr in jüngere Hände gegeben und damit ihren 
„Ruhestand“ eingeläutet. Nun hat sie wieder mehr Zeit für andere Dinge 
wie den Garten und ihre Schützengruppe Diana. 

Karsten Knöbel heißt der NEUE Schriftfüh-
rer. Am 13.04.18 ist der 33 jährige Karsten auf 
der Jahreshauptversammlung einstimmig 
zum neuen Schriftführer gewählt worden. 
Zuvor war er schon als stellvertretender 
Schriftführer tätig. Im Jahr 2016 hat er sich 
als Mitorganisator bei dem Kompaniefest 
der 1. Kompanie eingebracht und gezeigt, 
was in ihm steckt und welchen Erfahrungs-
schatz er mitbringt.
Nach seinem Abitur hat er eine gastronomi-
sche  Ausbildung absolviert. Nebenbei über 10 
Jahre Selbstständigkeit in der Veranstaltungs-
organisation »Eventmanagement« und zu-
sätzlich wirkte er 4 Jahre im »Hohenfelder 
Brauhaus« in Wiedenbrück. Nach seiner 
Selbständigkeit war er fast 4 Jahre bei der 
Firma Elektro Börger als Technischer Kauf-
mann tätig. Im Februar 2018 wagte er noch 
einmal eine berufliche Veränderung und ist 
seitdem bei der Tönnies-Gruppe als Projekt-
manager im Technischen Einkauf im Einsatz.
Seine Motivation im Jahr 2015 war, sein 
Freundeskreis von der Gruppe Malibu, Mit-
glied im Schützenverein zu werden. Verein-

stätigkeiten waren für Karsten nicht fremd, 
denn er war 5 Jahre im Westfälischen Golf-
Club Gütersloh ehrenamtlich als Schriftfüh-
rer im Einsatz.
Symbolisch überreichte die scheidende 

Schriftführerin Barbara Bocks dem neuen 
amtierenden Schriftführer einen Riesen-
Bleistift.  
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Schützenfest 2018 – DJ / Bands / Musikeinheiten zum Fest Auszeichnungen – mit Freunden feiern

Premiere bei uns! 
Highlive Partyband

Freitag 8.6.2018

HIGHLIVE steht für »Musik, Spaß, Party und Tanz« und der Name ist bei 
der Dortmunder Partyband Programm. Ganz nach diesem Slogan unter-
hält Sie die beliebte Coverband mit einem Mix aus Schlagern (70er bis 
heute), einer Prise Pop, aktuellen Charts, Deutsch-Rock-Klassikern und 
unterhaltsamer Tanzmusik. Die fünf erfahrenen Musiker/innen mixen 
mit ihrem Party- und Tanzprogramm eine Show, bei der Jung und Alt 
ausgelassen feiern können, was natürlich ausdrücklich erwünscht ist.

Tombola – TombolaTombola – Tombola
Die Tombola fi ndet auch in diesem Jahr 

an zwei Tagen statt. Samstags und sonntags 
– jeweils ab 15:30 Uhr.

Die Tombolapreise werden von heimischen
 Firmen gesponsert. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.

Spielmannszug Rheda Fürstliches Trompetercorps Rheda 

Jugendmusikkorps AvenweddeSpielmannszug Herzebrock

Feeling unsere Band seit 7 Jahren

DJ Lou unser Stamm-DJ seit 5 Jahren

Am Schtützenfestsonntag bekamen Pfarrer Thomas Hengstebeck und 
Pfarrer Rainer Moritz die silbernen Verdienstorden verliehen. Als Dan-
keschön für den anregenden und inspirierenden ökumenischen Got-
tesdienst. Unser Oberst Detlef Klott überreichte diese gemeinsam mit 
unserem 1. Vorstitzenden Clemens Tönnies.

Babsy und Ewald Bocks wurden beim Schützenfrühstück mit dem gol-
denem Verdienstorden unseres Vereins ausgezeichnet als Dank für ihr 
jahrelanges Engagement in unserem Schützenverein. Dass diese Aus-
zeichnung sehr selten ist erkennt man an den Nummern, die auf der 
Rückseite der Medaillen eingraviert sind: Es sind die Nummern 49 und 
50. Auch an dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch!

 Bild: Christian Dresmann

Mit Freunden feiern
Freitag, 8. Juni 2018, ab 20 Uhr
im Festzelt auf dem Werlplatz in Rheda

Partyfässchen direkt am Tisch!
Zünftiger Fassanstich um 20 Uhr von den 

amtierenden Majestäten. Im Anschluss 
gibt es von diesem Fass Freibier! 

Partymusik mit der Highlive-Partyband und DJ Lou!
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Sternmarsch Marscheinheiten und Marschwege

Ökumenischer Gottesdienst mit Schützen, Bürgerinnen und Bürgern

Sternmarsch 
Sonntag, 3.6.2018 

 Treff: Rathausplatz, gesamtes Bataillon
 Antreten:  nach dem Gottesdienst, ca. 11.55 Uhr
 Abmarsch: 12.05 Uhr
 Antreten: Rathausplatz Richtung Buchhandlung Thormann
 Aufstellung:  Spielmannszug Rheda, Vorstand, Thron, 2.Kp.,
  Jungschützen-Kp., Spielmannszug Herzebrock, 1.Kp.
 Marschweg: Rathausplatz, Berliner Str., Widumstr., Fontainestr., 
  Bahnhofstr., Kleine Straße, Berliner Str., 
  Gütersloher Str., Werlplatz
 Kommando: Oberst Detlef Klott

Zum elften Mal läuten in diesem Jahr die Glocken der evangelischen 
Stadtkirche zum ökumenischen Gottesdienst für uns Schützen und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger. Im Anschluss marschieren alle 
Schützen durch die Stadt mit Ziel Werlplatz.
Wie in jedem Jahr fi ndet ab 12 Uhr das Einschreiben zum Vogel-
schießen für Mitglieder im Schießstand statt.

11:15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche, 
  Rheda. Im Anschluss Marsch der Schützen durch
  die Stadt zum Werlplatz
ab 12:00 Uhr Einschreiben für das Vogelschießen
13.00 Uhr  Schülerkönigsschießen
14:30 Uhr  Im Anschluss Proklamation, Ehrungen und 
  Verleihungen der Schießauszeichnungen

Schützenfest 
Freitag, 8.6.2018

Kranzniederlegung Ehrenmal
 Vorstand,  Fahnenabordnung, Vereinsmitglieder und Ehrenformation   
in Uniformen
 Abmarsch: 19.00 Uhr Treffpunkt Werlplatz
 Marschweg: Werlplatz, Gütersloher Str., Neuenkirchner Str., 
  Fichtenbusch, Gaukenbrinkweg, Neuenkirchner Str., 
  Güterloher Str., Werlplatz

Samstag, 9.6.2018

2. Kompanie Manfred Neumann   
 Antreten: 12.45 Uhr, Road House      
Abmarsch:  13.00 Uhr zum Doktorplatz
 Marschweg:  Gütersloher Str., Berliner Str., Doktorplatz

1. Kompanie Barbara Bocks 
 Antreten:  11.45 Uhr, Alleestraße / Am Faulbusch (Ende Alleestr.)
 Abmarsch:  11.55 Uhr
 Marschweg:  Alleestraße, Elsa-Brandström Straße (Königin), 
  Alleestraße, Nonenstraße, Fontainestraße, 
  Großer Wall, Widumstraße, Doktorplatz

Jungschützenkompanie Yannick Tubes 
 Zeiten und Marschwege werden nach dem Schülerkönigsschießen 
 am So. 03.06.18 (Sternmarsch) bekanntgegeben.

Parade Doktorplatz / Festmarsch
 Antreten: 13.45 Uhr
 Abmarsch: 14.00 Uhr 
 Marschweg:  Großer Wall, Schulte Mönting Str., Berliner Str., 
  Gütersloher Str., Reinkenweg - Werlplatz 

Sonntag, 10.6.2018
1. Kompanie Barbara Bocks  
 Treff: 12.00 Uhr Festplatz
  12.30 Uhr Eintreffen der Teilnehmer am Festumzug 
 Antreten: 13.30 Uhr Werl 
 Abmarsch: 13.45 Uhr zum Schloß abholen der Fahne
 Marschweg:  Gütersloher Str., Schloßstr., Steinweg, Schloßhof 
  (Fahne), Steinweg, Doktorplatz

2. Kompanie Manfred Neumann  
 Zeiten und Marschwege werden nach dem Königschießen am 
 Samstagabend, 09.06.18 im Festzelt bekanntgegeben.

Jungschützenkompanie Yannick Tubes 
 Zeiten und Marschwege werden nach dem Jungschützenkönigs-
 schießen am Samstagabend, 09.06.18 im Festzelt bekanntgegeben.

Parade Doktorplatz / Festmarsch
 Antreten: 14.45 Uhr
 Abmarsch: 15.00 Uhr
 Marschweg: Großer Wall, Schulte-Mönting-Str., 
  Berliner Str., Gütersloher Str., Werlplatz

11. Ökumenischer Gottesdienst

Programmablauf Sternmarsch:
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Spiel, Spaß und SpannungZüschen in Stadtschützen-Hand

Bekanntlich sind die Schützenvereine im Sau-
erland ja komplette Männersache. Frauen sind 
lediglich als Hofstaatsdamen schmückendes 
Beiwerk oder für Arbeiten rund um den Ver-
ein geduldet. Um diese Idylle nicht zu stören, 
sind wir am 20.10.2017 alle in zivil angereist 
und belegten in Züschen Hotels, Pensionen, 
den Campingplatz Ahretal und das Bettenla-
ger in unserer Partylokation – die Hütte vom 
Ski-Club. Diese befi ndet sich ca. 815 m über 

NN auf dem Homberg – das Skiparadies in 
Züschen. Aber im Oktober ohne Schnee Ski 
zu fahren gestaltet sich etwas schwierig. 
Außerdem waren wir zum Feiern eingeladen.

Unser Königspaar Kerstin und Frank haben 
ihre Throngesellschaft und ihre Königs- und 
Königinnengruppen eingeladen, um gemein-
sam ein gemütliches Wochenende zu ver-
bringen. Es wurde im Vorfeld alles bestens 

durchorganisiert, so dass die Party gleich 
starten konnte. (Ein großes Dankeschön an 
alle, die sich mit Salaten und Co. beteiligt ha-
ben!). DJ Rene heizte uns das ganze Wochen-
ende mit abgestimmter Musik ein und das 
Tanzbein wurde geschwungen. Am Samstag, 
bevor wir uns in die Dirndl und Leserhosen 
schmeißen konnten, mussten wir einige Ge-
schicklichkeitsübungen ausführen und beim 
Keulenwerfen antreten. Zielsicher, mit Unter-

stützung von ein wenig Zielwasser, wurde der 
Vogel malträtiert und zum Schluss war Kerstin 
unsere neue Keulenkönigin. Unsere Gruppe 
Tubes hat sich wirklich alle Mühe gegeben, 
uns ins Schwitzen zu bringen. Die super Spiel-
auswahl sorgte bei vielen von uns dafür, dass 
wir uns mal wieder ins Kindesalter versetzt 
gefühlt haben. Es hat eine Menge Spaß ge-
macht  Hierfür auch noch einmal ein fettes 
Lob an EUCH! 

Frisch aufgehübscht starteten wir mit Andre-
as Gabalier und anderen Hüttensongs in den 
Abend. Die Grillzange wurde geschwungen, 
die Salate hergerichtet und nachdem alles ver-
putzt war konnten wir so richtig über Tische 
und Bänke gehen. Hierzu sei gesagt, dass das 
Inventar sehr, sehr robust ist für eine Hütten-
gaudi. Die Feier dauerte bis tief in die Nacht 
und der ein oder andere hatte bestimmt am 
nächsten Morgen noch Nachwehen. Der Sonn-

tag stand dann leider im Zeichen der Abreise. 
Nachdem die Hütte wieder auf Vordermann 
gebracht wurde, ging es so nach und nach ans 
Taschen packen und wir machten uns auf in 
Richtung Heimat.

Es war wirklich ein rundum gelungenes Wo-
chenende und wer weiß, vielleicht gibt es ja 
demnächst eine Züschen 2.0 Party – wir wür-
den uns freuen!
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Schützenhilfe unter Bauern- und Stadtschützen Uniformchallenge!

Ziemlich genau vor einem Jahr erreichte uns 
über die Social-Media-Kanäle Facebook und 
WhatsApp der Aufruf zu einer »Uniform-Chal-
lenge«!
Es hieß darin, dass unsere Fotos erwünscht 
sind: in SCHÜTZENUNIFORM – egal wo wir 
sind – im Urlaub, auf Gruppenfahrt, bei ei-
nem Wochenendtripp, im Garten, am Pool, 
im Freibad, in der Spielerei – von überall her…. 
Ein tolles Foto schießen, einfach auf Facebook 
hochladen und schauen, wie viele Likes man 
bekommt. Den ersten drei Plätzen locken so-
gar tolle Sachpreise.

Diesem Spaß sind einige unserer Schützen ge-
folgt und haben sich an den ungewöhnlichs-
ten Orten ablichten lassen. Es gab Fotos von 
einzelnen Schützen, aber auch von ganzen 
Gruppen.

Die Sieger unseres erstmalig durchgeführ-
ten Fotowettbewerbs wurden beim Erbsen-
suppen-Essen gekürt. Platz 1 belegte Marvin 
Hoffmann mit 150 Likes, er erhielt 30 Liter Bier 
für seinen Schnappschuss. Platz 2 ging mit 
85 Likes an Lauren Vetere, die sich über einen 
Familienpizza-Gutschein freuen konnte. Über 

2 Flaschen Sekt konnte sich die Gruppe Carpe 
Diem freuen, die 79 Likes erreichte.

Da diese Challenge viel Spaß gemacht hat, 
wird sie dieses Jahr noch einmal wiederholt. 
Ihr habt bis kurz vor dem Erbsensuppen-Essen 
Zeit ein lustiges, ungewöhnliches oder ein-
fach tolles Foto zu schießen. Wir sind jetzt 
schon riesig gespannt, wohin es euch in eurer 
Uniform verschlägt. Seid dabei! 

Uniformchallenge Deadline:
Freitag 24.08.2018 – 18 Uhr!

1. Platz Marvin Hoffmann 2. Platz Lauren Vetere 3. Platz Eva Lange für ihre Gruppe Carpe Diem
Bei einer Nacht- und Nebelaktion, als die 
Nachbarn vom Frankenbrink nach einem Pol-
terabendbesuch beim Bauernschützenbruder 
Wolfgang Demming noch einen Absacker 
tranken, kam in der Bierlaune die Idee auf, der 
Stadtschützenschwester Heidi endlich einen 
Fahnenmast vor das Haus zu stellen.
Alle waren begeistert und so klingelten sie 
mitten in der Nacht den Oberst der Bauern, 
der genau gegenüber wohnt, aus dem Bett. 
Reinhard war sofort Feuer und Flamme, kam 
rüber und alle beschlossen in dieser Nacht 
noch die wunderbare Idee und planten die  
kurzfristige Umsetzung, ... denn in einer Wo-
che war ja schon Schützenfest.

Als der Tag der Umsetzung dann kam, rief Hei-
di unseren Oberst Detlef an, um ihn zu bitten 
vorbeizukommen und sich persönlich von der 
hervorragenden Nachbarschaftshilfe der gut 
gelaunten Bauernschützen zu überzeugen. 
Die erste Hürde war schnell genommen. Der 
Fahnenmast wurde mit großem Eifer sicher 
und auch gerade einbetoniert. Das viel größe-
re Problem war die Schützenfahne. Anschei-
nend haben sich alle Stadtschützen mit einer 
neuen Fahne eingedeckt. Unserem Oberst 
stand nämlich keine mehr zur Verfügung, 
die er Heidi geben konnte. Das konnte doch 
jetzt nicht wahr sein. Der Mast steht und soll 
übers Stadtschützenfest-Wochenende nicht 

geschmückt sein. Das durfte nicht passieren.
Auch hier zeigten die Bauernschützen ihr Ta-
lent. Keine Ahnung, wie sie es geschafft ha-
ben… aber im Nu war eine Fahne besorgt, die 
Steffi  Bänisch kurzerhand noch etwas aufge-
hübscht hat. Heidi konnte ihr Glück kaum fas-
sen. Sie hatte schon nicht mehr damit gerech-
net, dass die rot-weiße Fahne doch noch ihr 
Domizil schmücken würde. Schnell wurde sie 
gehisst und mit einem wohlverdienten Bier-
chen begossen.
Diese tolle Aktion zeigt einmal mehr die 
Freundschaft und Verbundenheit  unserer 
beiden Vereine. Vielen Dank an euch Bauern-
schützen vom Frankenbrink!
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Ehrung für Hans-Albert Lange

Im September 2017 wurde Hans-Albert Lange 
mit der Kölner Medaille des Westfälischen 
Schützenbund bei der Bezirkstagung in Blom-
berg ausgezeichnet. Die Kölner Medaille ist 
eine Auszeichnung für mehr als vierzigjähri-
gen Einsatz für das Deutsche Schützenwesen. 
Die Auszeichnung nahm er in Begleitung der 
beiden zweiten Vorsitzenden Detlef Klott und 
Alexander Himmelspach, sowie seinen Schüt-
zenbrüdern Michael Dawid und Heiko Lewe 
entgegen.  Hans-Albert Lange ist im Schüt-
zenverein Rheda kein Unbekannter. Mit vier 
Jahren marschierte er das erste Mal im Fest-
umzug mit aus. Seine erste Schützengruppe 
war die Gruppe Jung-Gaukenbrink, später 
gründete er mit Freunden die Schützengruppe 
»Garde‘80“. Da er sich für den Schießsport in-
teressierte, übernahm er 1974 das Amt des lei-
tenden Schießoffi ziers von Willi Müterthies. 
Fast zwanzig Jahre leitete er den Schießstand. 
Die Gründung einer Jugendgruppe stand am 
Anfang seiner Tätigkeit, was auch klappte. 
Wenig später übernahm dann sein Bruder Pe-
ter Lange die Betreuung der Jugendgruppe, 
die sich bis heute gut entwickelt hat. Zu den 

Aufgaben des Schießoffi ziers gehörte es, das 
Königschiessen zu leiten und durchzuführen. 
Diese Aufgabe nimmt er bis heute war. In die-
sem Jahr trägt er das 44-zigste Mal die Ver-
antwortung, dass der Königsschuss gekonnt 
abgegeben werden kann. 
Mit Gründung der dritten Kompanie wurde 
Hans-Albert Lange stellvertretender Kompa-
niechef. Einige Jahre später löste er dann Wer-
ner Eckert ab und wurde selber zum Kompa-
niechef ernannt. Die dritte Kompanie wurde 
schnell zu der Marscheinheit mit den meisten 
Schützen. Eine Umorganisation im Verein 
brachte dann die Reduzierung auf zwei Kom-
panien, die seine Kompanie nicht im Wege 
stehe wollte. Heute ist Hans-Albert Lange der 
Kommandeur des Bataillons auf dem Doktor-
platz. Unvergessen ist das 175-Jährige Schüt-
zenfest mit dem großen Festumzug und dem 
großen Zapfenstreich. Die Gruppe der Schüt-
zen, die das Jubiläumsfest organisiert haben, 
wurde von ihm geleitet. Noch weiterhin viel 
Spaß bei der Organisation und Durchführung 
des Schützenfestes und viel Spaß beim Feiern.

C O R . D E

Showroom: COR Haus  Hauptstraße 74  33378 Rheda-Wiedenbrück  
Öffnungszeiten: mo.-fr. 10-17 und sa. 10-14 Uhr

09. Juni

Sonderverkauf 

9-13 Uhr

Nonenstr. 12

W I R  W Ü N S C H E N  D E N  S TA D T S C H Ü T Z E N 

E I N  T O L L E S  F E S T !

 

2.99
Schützenfest-
Bratwurst  5 x 100 g

zenfestt-
urst 5 x 100 g

1000 g

LAOLA BBQ-Ribs
aus der Schälrippe, 
in Honigmarinade

1000 g

Play Off-Steak
aus der Schweineschulter, 
ohne Knochen

3.99 1000 g

Stürmer-Steaks
aus dem Schweinenacken, 
verschieden mariniert

3.99 3.99

4.99
4.30

5.90
Öffnungszeiten Restaurant: 
Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

 
Stadion Frikadelle 
mit Pfeffersauce, dazu Pommes

Halbzeit-Steak 
Nackensteak mit Zwiebeln, 
Kräuterbutter und Bratkartoffeln    

 
Klassik Frühstück
Salami, Schinkien, Käse, Butter,
2 Brötchen und Kaffee satt

9.50

Pack

WM Fan Paket
5 Westfälische Rostbratwürstchen, 500 g
4 Nackensteaks mit Paprikamarinade, 600 g
Westfälischer Nudelsalat, 1000 g

7.99+ Deutschland 
Autofahne gratis
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Unser eigenes Social Media ... Unser eigenes Social Media ...
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IN DEN BESTEN JAHREN: 13 Jahre Phase II

Zugegeben, zu den jüngeren Gruppen zählt die inzwischen wieder 
auf 12 Männer gewachsene Truppe natürlich nicht. Aber mit 13 Jahren 
Schützenbruderschaft fühlt man sich auch nicht wirklich alt. 
Angefangen hatte alles im Büro von Andreas Reker. Heinrich Puls und 
Jens Daniel wollten unbedingt eine Schützengruppe gründen. 
Schon die GRÜNDUNG mit der Findung eines »Gruppennamens« ist 
noch heute in vieler Munde. In der damaligen Remise trafen sich An-
fang 2005 dann schon fünf Jungs. Hubert Monert und Kalli Vollert 
saßen mit den drei vorgenannten am Tisch und grübelten über einen 
passenden Namen, sowie weitere künftige Mitglieder. Phase 1: ne Run-
de Bier! Aus welchem Grund auch immer, irgendwie kam »Mann« nicht 
über Phase 1 hinaus. Phantasievolle Namen – mit und ohne Bedeutung 
– kursierten in der bierseligen Runde bis kurz vor Lokalschluss endlich 
der richtige Name gefunden war: PHASE II.
Zügig fand das Gründungsteam weitere Mitglieder für die Gruppe.  
Zum 1. gemeinsamen Schützenfest standen zehn erwachsene Männer 
relativ hilfl os in Uniform beim Antreten. Oberst Detlef Klott bemühte 
sich Grund in die junge Gruppe zu bringen. Zugegeben: Ja er war sehr 
geduldig!
Es sind und waren sehr lebenslustige Jahre! Inzwischen war die PHASE II 
dreimal Königinnen-Gruppe und mit Hubertus Monert stellen wir 2008 
bis jetzt »einen« Vogelkönig. Gemeinsam mit den Jungs »Die Wilden« 
baute die PHASE II den Thron über viele Jahre zum Schützenfest auf. 
Dafür nochmals ein Dankeschön an die WILDEN für die gute Zusam-
menarbeit!
Seit 2017 hat die Gruppe das Aufhängen der Fahnen am Werl, Doktor-
platz und an der Clemenskirche übernommen.
Berufl iche Veränderungen haben in den letzten Jahren dazu geführt, 
dass sich gleich drei Mitglieder in den Süden der Republik verabschie-
den mussten.  Dr. Jens Daniel, Michael Braun und Stefan Nagel ist der 
Abschied nicht leicht gefallen. Deshalb schafft es Stefan Nagel auch 
jedes Jahr von Aschaffenburg zum Winterball und wenn möglich zum 
Stadtschützenfest nach Rheda. Dafür an Stefan ein sattes HORRIDO für 
seine Verbundenheit. Fünf weitere Mitglieder hat die Gruppe  aufgrund 
hoher Anforderungen des Berufslebens verloren. Aber man steht immer 
noch in Verbindung.
Allen gemein bleibt die Erinnerung an wundervolle gemeinsame 
Stunden und Tage in Cala Radjada. Gefl ügelte Worte wie »Frosch......
ledergürtel«, Achtung Erdmännchen! »Maul-Feudel« und drei einsame 

Stunden auf dem Balkon des Hotels am hellichten Tag, treiben noch 
heute den »Insidern« der Gruppe die Tränen in die Augen. Der Rest ist 
Geschichte.
Seit 2009 führt mit viel Übersicht und dem nötigen Feingefühl unser 
Fred Henrichfreise das Amt des Festoffi ziers aus. Damit aber nicht ge-
nug! Nahezu unermüdlich bemüht sich Fred seit 2015 als Gruppenfüh-
rer um die Zukunft der PHASE II. Gemeinsam mit Heinrich Puls (Stell-
vertretender Gruppenführer) haben die »zwei« es geschafft, die Gruppe 
mit treffsicheren Mitgliedern aufzustocken und zu beleben. 
Aktuell ist die PHASE II auf 12 Mitglieder angewachsen.  Mindestens 
zwei weitere Kandidaten stehen noch in der Pipeline.
Aber auch vereinsübergreifend ist die Gruppe sehr aktiv. Kontakte zu 
den Bauernschützen sorgen für ein gutes Miteinander. Vereinsveran-
staltungen wie Gewehrreinigen, Erbsensuppenessen, Bürger- und Ver-
eineschießen und nicht zuletzt hohe Treffsicherheit auf dem eigenen 
Schießstand sind die Zutaten für ein aktives Gruppenleben mit Spaß- 
und Wohlfühlfaktor. 
Motto: »Es geht voran« HORRIDO!

Voll motiviert: PHASE II 2018 auf dem Winterball

AUTOHAUS MARKÖTTER GMBH
AUF'M KAMPE 1-11
33334 GÜTERSLOH

TEL: 05241/9504-0
WWW.MARKOETTER.DE

Kraftstoffverbrauch Volvo XC40 Basis T3, 115 kW (156 PS), in l/100 km: innerorts 7,6, außerorts 5,5, kombiniert 6,2, CO2-Emissionen kombiniert 
144 g/km. (gern. vorgeschriebenem Messverfahren). 
1 Quelle: www.caroftheyear.org. 2 Privat-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services, ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchen-

gladbach − für den Volvo XC40 Basis T3 6-Gang Schaltungsgetriebe, 115 kW (156 PS). 27.690,83 Euro Anschaffungspreis, 10.000 km Gesamtfahrleistung pro Jahr, 36 Monate Vertrags-
laufzeit, 2.900,00 Euro Leasing-Sonderzahlung, monatliche Leasingrate 249,00 Euro, 11.864,00 Euro Gesamtbetrag, 3,88 % effektiver Jahreszins, 3,81 % fester Sollzinssatz 
p. a., zzgl. 950,00 Euro Überführung- und Zulassungskosten. Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das Zweidrittelbeispiel gern. § 6a Abs. 4 PAngV dar. Bonität vorausge-

setzt. Gültig bis 31.05.2018. Alle Preise wurden auf Basis eines Volvo XC40 Basis T3 gerechnet. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 
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Gruppe SchantalJa mir sann mit’ m Radl do

Auch außerhalb unseres Schützenfestes ha-
ben wir, die Schützengruppe Schantal, keine 
Langeweile. Neben unseren Geburtstagsfei-
ern, unserem monatlichen Stammtisch, ge-
meinsamen Bundesliga schauen und dem 
FC Schalke 04 Daumen Drücken, haben wir 
dann 2017 gedacht, wir melden uns mal beim 
Sauerländer Green Cup an, wie es sich für uns 
gehört in pinkfarbenen Trikots. Unser Mann-
schaftsname, wie soll er auch anders sein, »fc 

heul leise« Schützengruppe aus Rheda – hat 
direkt über die Grenzen hinaus Werbung ge-
macht! Die Warsteiner Zeitung berichtete drü-
ber.
Ein Fußball-Juxturnier wobei man neben dem 
Fußball-Pokal auch noch einen Trinker-Pokal 
gewinnen kann. Wie zu erwarten war, haben 
wir gegen Holzbein Krücke genauso wie gegen 
Dynamo Tresen verloren. Im gesamten Turnier 
erzielten wir 1 Tor. Das haben wir aber gebüh-

rend gefeiert. Leider haben wir durch einen 
Rechenfehler der Thekenmannschaft auch 
den Trinker-Pokal nicht erzielt, aber egal, da-
bei sein ist alles und wir hatten einen riesen 
Spaß. Genauso wie unser Pfl ichtprogramm 
der Karnevalsumzug in Möhler bei dem wir 
2019 wohl aktiv dabei sein werden. Wir freuen 
uns schon auf unser diesjähriges Schützenfest 
und grüßen alle Schützen und Schützinnen, 
mit einem 3-fach kräftigen »heul leise«.

So hieß unser Motto für den Wochenend-Ausfl ug der Schützengruppe 
Treff 4. An einem Donnerstag im September starteten wir mit unse-
ren Autos, gepackt mit Fahrrädern, in Richtung Weser. Das Ziel war die 
Stadt Bad Karlshafen; ein schnuckeliges Städtchen an der Weser. 
Nach einer recht kurzen Anfahrt, konnten wir unser Hotel beziehen. Al-
lerdings war eine Pause nicht vorgesehen und wir saßen eine kurze Zeit 
später bereits auf den Fahrrädern, um auf einer Anhöhe vom »Col de 
Sky« das Panorama der Weser zu erblicken. 
Das mit der »Anhöhe« war so eine Sache für sich. Die ersten 50 Meter 
der Anhöhe waren spielend überwunden, die zweiten 4950 Meter eher 
schwer und die Puste ging beinahe jedem aus. Trotz allem hatten fast 
alle diese kleine »Bergwertung« überstanden und wir konnten bei schö-
nem Wetter eine herrliche Aussicht genießen.
Um eine drohende Dehydrierung zu vermeiden, mussten wir selbstver-
ständlich anschließend ein leckeres Bierchen genießen …… oder waren 
es auch zwei? Am späten Nachmittag ging es weiter mit einer Stadt-
besichtigung. Die Dame, die uns durch die Stadt führte, war in Sachen 
Bad Karlshafen sehr belesen, sodass wir hier vieles erfahren konnten. 
Der Abend klang bei leckerem Essen und kalten Getränken gemütlich 
aus.
Am nächsten Morgen wurde ausgiebig gefrühstückt, denn eine längere 
Fahrradtour entlang des Weserradwegs stand auf dem Programm. Wir 
fuhren in Richtung Höxter, wo wir das Kloster Corvey besuchten und 
besichtigten. Mit einem deftigem Mittagessen im Klosterrestaurant 
konnten wir anschließend unsere fehlenden Kalorien wieder zu uns 
nehmen und uns so langsam wieder in Richtung Bad Karlshafen auf 
den Weg machen. 
Ein echtes Highlight konnten wir am Abend genießen. Auf dem Weser-
gastschiff »Hessen« wurde uns bei angenehmen Außen-Temperaturen 
ein 5 Gang Menü à la Traum Schiff geboten. Die Weinprobe, die eben-
falls zu diesem Arrangement gehörte, war ein weiteres Highlight, das 
uns nach 5 Gläsern zum Singen einlud. 
In der der Dunkelheit legte das Schiff später an und wir wankten wie 
Seeleute von Bord. Am Wegesrand fanden wir anschließend und glück-
licherweise eine Tanzbar, die zufälligerweise auch leckere Cocktails im 
Angebot hatte. Wir konnten nicht widerstehen!
Am nächsten Tag ging es erneut aufs Rad. Allerdings hatte sich das Wet-
ter geändert und die Etappe wurde daher ein wenig gekürzt. Der Besuch 

der »Wesertherme« war am Nachmittag eine sehr gelungene Alterna-
tive. Nachdem wir in den verschiedenen Saunen reichlich schwitzen 
mussten, hatten wir anschließend einen riesigen Durst. Diesen konn-
ten wir auf dem abendlichen Oktoberfest in Helmershausen löschen.
Das Oktoberfest wurde vom hiesigen Schützenverein organisiert und 
bewirtet. Wir wurden als »Schützenverein zu Rheda« offi ziell und herz-
lich begrüßt. Natürlich waren wir alle entsprechend gekleidet und 
hatten unsere Lederhosen »am Mann«, sodass sich das bayrische Fee-
ling, nach dem zweiten Maß Bier und der guten bayrischen Live-Musik 
schnell einstellte. Eine Attraktion des Oktoberfestes war ein Säge-
Wettbewerb. Hier ging es darum, einen Holzstamm mit zwei Personen 
so schnell wie möglich zu zersägen. Es versuchten sich hier mehrere 
Teams, bis das »Treff Vier«- Team als letztes an den Start ging. Andreas 
Martensen und Ralf Strullkötter gaben alles und »räumten ab«. Der Sieg 
war unser!! Spät in der Nacht lagen wir uns mit den Gastgebern in den 
Armen, um uns zu verabschieden. Es war ein schöner Abend. 
Am nächsten Morgen hieß es dann »bye bye« zu sagen, die Autos zu 
beladen, um dann die Heimreise anzutreten.
In diesem Jahr fahren wir nach Danzig. Ob wir mit dem Fahrrad dorthin 
fahren, das überlegen wir noch…… wir sind ja jetzt trainiert! 
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Kaiser- und Königsgruppe Themann von 1960 Fahnenhissen wurde zur Tradition

Wir vom Thron 2014/2015 haben es uns auf »die 
Fahne« geschrieben, jedes Jahr vor unserem 
Schützenfest eine Rundfahrt durch Rheda-Wie-
denbrück zu machen. Zugegeben, nur eine Rund-
fahrt wäre ziemlich langweilig, deshalb wurde 
die Idee geboren bei den jeweiligen ehemaligen 
Thronmitgliedern unsere Schützenfahne zu 
hissen. Wer bis dato noch keinen Fahnenmast 
hatte, musste sich kurzerhand einen aufstellen 
lassen. Mit Sack und Pack geht es gewöhnlich 
um 14.00 Uhr bei Kerstin und Marco los – zu 
Fuß – da die Kutsche in der Straße nicht drehen 
kann. Fröhlich und bestens gelaunt gehen wir 
dann ein paar Schritte, bis wir mit unserem »Ge-
päck« Platz nehmen können. Musik an, Getränke 
auf, Snacks parat und los geht die Kutschfahrt 
von einem zum anderen. Insgesamt 5 Stationen 
werden angesteuert, bis alle Fahnen hängen und 
da eine Kutschfahrt bekanntlich länger als eine 
Autofahrt dauert, werden wir auf dieser Fahrt 
immer lustiger :-). Unsere Lieblingsstrecke ist 
die Lange Straße in Wiedenbrück. Dort verlang-
samen wir den Verkehr extrem und schmettern 
zwischen den Fachwerkhäusern – an Toldo (heute 
La Launa) vorbei – unser schönes Schützenlied. 
Vor ein paar Jahren ergab es sich, dass wir an 
einer Tankstelle einen Zwischenstopp einlegen 
mussten. Die Gesichter der vorbeifahrenden 

Leute waren Gold wert – denn, wer hat schon 
mal Pferde an einer Zapfsäule stehen sehen. 
Nachdem wir alle Fahnen gehisst haben, kehren 
wir bei einem Thronpaar ein, um den Abend noch 
etwas ausklingen zu lassen. Diese Tradition wer-
den wir – solange wir können – aufrechterhalten, 

denn es gibt nichts Schöneres, als im gemüt-
lichen Rahmen durch unsere schöne Stadt zu 
fahren. Allerdings, Fahne abnehmen wäre auch 
noch eine Option.
 Wir sehen uns beim Fahnenhissen! Horrido!

Die Schützengruppe Themann ist eine der äl-
teren Gruppen im Schützenverein Rheda von 
1833. Kaisergruppe wurde sie durch ihren Na-
mensgeber Karl Themann, der zweimal den 
Vogel abschoss 1970 und 1979. Ein weiterer Vo-
gelkönig war 1981 Manfred Eggert. Im Jahr 2000 
wurde die Gruppe vom König Carsten Tubes zur 
Königsgruppe ernannt. Gleich im Jahr danach 
wurde ihr Gruppenführer Peter Schmidt König. 
Und somit wurde die Gruppe auch für das Jahr 
2001/2002 Königsgruppe. In den vergangenen 
Jahren haben die Themänner immer viel un-
ternommen. Über Radtouren, Busausfl üge, 

Bosseltouren, Planwagenfahrten und diverse 
Gewehrreinigen und Geburtstage. In den letz-
ten Jahren waren die Schützenbrüder öfter bei 
ihrem Schützenbruder Rudy de Greef und sei-
ner Frau Rita auf dem Campingplatz in Vlotho. 
Im Jahr 2017 ging der Ausfl ug zur Meyerwerft 
nach Papenburg.
Früh morgens um 6.00 Uhr fuhr der Bus ab 
Bahnhof Rheda ab. Im Laufe des Tages wurde 
die Meyerwerft besichtigt und im Anschluss 
gab es noch eine Stadtrundfahrt in Papenburg. 
Nach einem guten Mittagessen und ein paar 
Bierchen konnte die Gruppe die Stadt noch zu 

Fuß erkunden. Danach ging es zurück in Rich-
tung Rheda. Alle waren sich einig, wir machen 
weiter und suchen neue Herausforderungen.
Zur Gruppe Themann gehören mittlerweile nur 
noch 5 Mitglieder. Wir haben unsere Aufgaben 
in jüngere Hände gegeben. Die Absperrung für 
das Vogelschießen hat im Jahr 2017 die Gruppe 
Tubes übernommen.
Unser Leitspruch bleibt aber bestehen.
Ein aktiver Schütze zu sein im Rhedaer Schüt-
zenverein!

Horrido, Schützengruppe Themann

V.l. Horst Tubes, Heinrich Wellnitz, sitzend Peter Schmidt, stehend Rudy de Greef 
und Klaus Riede

Ein seltener Anblick – Pferde an der Zapfsäule.Wo sind die Hackbällchen?
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Carpe Diem suchte ihre Keulenkönigin!

Wir bieten:
•  Ausreichende Frischluftfl äche
•  Vorbereitete Anlagen in einwandfreiem  
 Zustand 
•  Unterstützung bei der sportlichen Aktivität
•  Supertolle Teamplayer
•  Nettes zuvorkommendes Event-Team
• Optimal vorbereiteter Wirkungsbereich.
 Am Austragungstag ist für Essen und 
 Getränke gesorgt sowie die Ausrichtung  
 der anschließenden Königinnen-Feier

Wir erwarten:
• Gewünscht wird voller körperlicher Einsatz
• Den Willen erfolgreich zu sein
• Selbstsicheres, gutgelauntes Auftreten  
 sowie Teamfähigkeit
• Die Fähigkeit zum Tragen der Krone mit  
 Würde setzten wir voraus

Bewerbungsunterlagen:
Sind zu senden an die Gesellschaft AG (Außer 
Gewöhnlich ;-)) Carpe Diem

Zu unserer Freude können wir mitteilen, dass 
sich eine große Anzahl Bewerber eingefunden 
hat. (Alle von der Gruppe Carpe Diem)

Das Event startet!!!
Austragungsort ist der wunderschöne und 
super gestaltete Garten von Jense und Bine 
Noak.
Die Keulen-Königinnen-Bewerberinnen wer-
den tatkräftig von den Team-Playern und dem 
Event-Team unterstützt.
Folgende Insignien wurden zuerst runterge-
worfen:
Als Erstes wurde die Krone von Detlef getrof-
fen. Jubel, Jubel. Als Zweites folgte der Anker 
von Heike. Applaus. Als Drittes fi el der Anker 
durch Alex. Freude, Freude und als Viertes 
traf Jens das Zepter, Applaus, Applaus. Nicht 
zu vergessen sind die beiden Flügel, die sich 
Kerstin und Petra sicherten … und den Kopf 
(Eva), den Schwanz (Kerstin) und den Schnabel 
(Bine) :-).
Der fi nale Keulenwurf auf den Adler gelang 
Elke Eschke, unserer neuen Keulen-Königin!! 
Jubel … Applaus Applaus … Freude, Freu-
de!!!!!!!!!   ;-). Ihr ausgeloster Prinzregent wurde 
Marco Schmidt.
Wir danken allen Mitwirkenden für diesen ein-
maligen, unvergesslichen Abend.
Im Namen des Veranstalters: Die Gesellschaft 
AG (Außer Gewöhnlich) Carpe Diem

Das gesamte Team

Unsere neue Keulenkönigin Elke mit ihrem Prinzen Marco

Titelverteidigerin Kerstin mit ihrem Prinz Wolli

Wir trotzen dem schlechten Wetter

Gruppe Diana

Ja, da sind wir wieder...
Uns gibt es noch und wir sind noch immer ak-
tiv, das heißt:
diverse Gruppenaktivitäten, Pfl ichtschießen, 
monatlicher Treff und als Highlight unsere 
Fahrt nach Langeoog.

Am 20. Oktober 2017 haben wir uns auf den 
Weg gemacht Richtung Nordsee. Wir haben 
dort eine schöne Zeit verlebt. Das war zum 
Beispiel eine Planwagenfahrt, Strandspazier-
gänge und natürlich lecker Essen und auch 
leckere Cocktails.
Nun warten wir auf unser Schützenfest, un-
sere Hamburgtour und starten dann 2019 in 
unser 40-jähriges Jubiläum. Wie ihr seht, der 
Spaß wird bei uns immer noch groß geschrie-
ben ...

Horrido, Gruppe Diana
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Bienenschwarm on Tour 

Vorher ... ... nachher

Der Kölner Dom bei Nacht Super Stimmung in der Lanxess Arena

Fortuna mal ganz anders. Anstatt Helau sollte 
es dieses Jahr für uns Alaaf heißen.

Ende Januar ging es für unseren Bienen-
schwarm nach Köln, um in der »lachenden 
Köln-Arena« die kölschen Bands auch mal live 
mitzuerleben.
Am Samstagmorgen sollte es losgehen, als 
wir allerdings im Zug saßen, kam der Schock. 
Dank »Friederike« fi el unser Anschlusszug aus. 

Anstatt Köln also Hamm. Doch unsere Na-
mensgeberin war uns gewogen und wir beka-
men nicht nur einen neuen Zug, sondern das 
ganze Erste-Klasse-Abteil für uns alleine. Gut 
gelaunt fuhren wir, zwar später als geplant, 
in Köln ein. Trotzdem hatten wir noch Zeit für 
einen kleinen Streifzug durch die Altstadt. Im 
Brauhaus Zims stärkten wir uns noch mit ei-
nem leckeren Essen. Danach hieß es: Streifen 
an, Perücken auf und schon ging es los. Unter 

den 15000 Jecken schwirrten wir 8, anstatt in 
rot–weiß, ausnahmsweise in gelb–schwarz 
durch den Abend. Auch wenn uns nicht jedes 
Lied bekannt war, wurde gesungen, geschun-
kelt und getanzt. 
Nach einer langen Nacht ging es am Sonn-
tag dann ganz entspannt weiter. Ein bisschen 
Sightseeing da und ein wenig Shopping hier 
waren der gelungene Abschluss unseres kar-
nevalistischen Abenteuers.

Haarsalon imPuls
Mandy Puls

Lange Straße 84
Rheda-Wiedenbrück

Montag geschlossen
Dienstag 8:30 bis 18:00
Mittwoch 8:30 bis 18:00

Donnerstag 8:30 bis 18:00
Freitag 8:30 bis 18:00

Samstag 8:00 bis 14:00

Telefon:  05242 - 9085200

Puls

Das Team wünscht allen ein schönes Schützenfest!

horrido

Wir zeigen Ihnen die neuesten Fliesentrends und geben 
Ihnen Anregungen sowie fachmännische Beratung für 
Ihre Fliesengestaltung. Wir lassen Ihre Ideen und Wünsche 
Wirklichkeit werden.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Fliesen Dawid Team

Ihr Partner für Fliesen I Platten I Marmor I Granit

Fliesen Dawid
Otto-Hahn-Str. 38
33442 Herzebrock-Clarholz

fon +49 5245 922466
fax  +49 5245 922468

info@fliesen - dawid.de
www.fliesen - dawid.de

Sie finden unsere Ausstellungen 
mit unseren Kooperationspartnern 
an folgenden Standorten:

Mosecker 
Siemensstr. 5
33378 Rheda-Wiedenbrück

Elbracht
Otto-Hahn-Str. 40
33442 Herzebrock-Clarholz
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Horrilau!

Unter diesem Motto zogen wir am Rosenmon-
tag mit 3 Throngesellschaften – bei bestem 
Wetter – gemeinsam durch unser schönes 
Städtchen Rheda-Wiedenbrück. 
Die Idee dazu hatte der derzeitige Schützen-
prinz der Landgemeinde und RMK-Mitglied 
Guido Lütkewitte im November 2017, dessen 
Herz für den Karneval und den Schützenverein 
schlägt. 

Nach einer kurzen Findungs- und Planungs-
phase ging es auch schon fröhlich ans Werk. 
Flyer wurden erstellt, Banner gedruckt, Ge-
tränke, Snacks, Bonbons und Rosen gekauft. 
Und ganz wichtig – der Wagenbau. Denn was 
wäre eine Fußtruppe ohne einen Wagen, der 
das Banner trägt und in dem wir das ein oder 
andere Getränk aufbewahren konnten. Das 
Orga-Team hat wunderbar funktioniert und 

alle waren beim Wagenbau tatkräftig dabei. 
Und dann kam für uns der große Auftritt – 
Rosenmontag. Sonne, schöne Kostüme, gute 
Laune, viele Menschen, Rosen und Kamelle für 
alle Besucher des Umzuges.

Unter der Prämisse, ein gemeinsames Fest 
mit Freunden und Vereinen zu feiern und 
gleichzeitig schon etwas Werbung für das 

Horrilau!

diesjährige Stadtschützenfest am 11.8.2018 
auf Pohlmanns Hof zu machen, starteten wir 
mit über 70 Leuten unsere bunte Fußtrup-
pe. Von Schneewittchen mit ihren Zwergen, 
über Aladin und seine Jasmin mit Bollywood-
Anhängern sowie Cinderella mit ihren treuen 
Gefährten waren amtierende und ehemalige 
Throngesellschaften, Kreisjugendkönig, Jung-
schützenkönigin und einfach begeisterte kar-

nevalistische Schützen bei diesem lustigen 
Treiben dabei.

Wir haben wieder erlebt, dass wir Schützen-
vereine gerne miteinander feiern – getreu dem 
Motto »Feiern mit Freunden«. Es war ein herrli-
cher Tag und wer weiß, eventuell wiederholen 
wir das Ganze nochmal. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Besucher 

zu unseren Schützenfesten und zum Stadt-
königsschießen kommen würden, um mit 
uns zu feiern. Denn nach Rosenmontag ist 
Schützenfest – und die Planungen dazu laufen 
schon auf Hochtouren. Also nicht vergessen:
11.8.2018, Stadtkönigsschießen auf Pohlmanns 
Hof in Rheda. Horrido!

Schneeberger Bauelemente POTTHOFF GmbH | Breitscheidstr. 83 | 08451 Crimmitschau 
Tel.: 0 37 62 / 48 94 69 | Fax : 0 37 62 / 48 94 98 | E-Mail: info@schneeberger-bauelemente.de

Wir wünschen
allen Schützen 

schöne Festtage!

Referenzobjekt: Hagedorn Gütersloh
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Flunkyball Jungschützen Pavenstädt vs. StadtschützenDer Sieg ist unser ….

Pott’s Brau & Backhaus · In der Geist 120 · 59302 Oelde
Tel. 0 25 22/93 77-0 · Öffnungszeiten: täglich ab 9.00 Uhr

Um Voranmeldung wird gebeten.

Münsterlandbuffet 
Spezialitäten aus der Region wie 
Medaillons im Malzmantel, Bierhaxen, 
Spießbraten und vieles mehr treffen auf 
deftige Beilagen, saisonales Gemüse und 
frische Salate.

Dienstags 
18 – 21 Uhr 

www.brau-backhaus.de

Unsere Brauhaus-Gourmet-Buffets haben sich einen guten Namen 
gemacht und werden ständig entsprechend der frischen 

Einkaufsverfügbarkeit optimiert. 

Gourmet-Buffets

Die einmalig 

große Auswahl

NEU mit 

delikatem, kaltem 

Vorspeisenbuffet

Spanferkelbuffet  
Spanferkel aus dem holzbefeuerten 
Steinbackofen mit Landbiersauce und 
einer großen Beilagen- und Salatauswahl.

Donnerstags 
18 – 21 Uhr

Forty’s Fischbuffet 
Frisch an der Live-Kochstation zubereitete 
Fischfilets sowie Schalen- und Krusten-
tiere in großer, wechselnder Auswahl.

Freitags 
18 – 21 Uhr 

Frühstücksbuffet  
Reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 
frischen Back- und Wurstwaren aus 
eigener Herstellung.

Sonntags 
9 – 11 Uhr

Frische Spezialitäten

aus der eigenen

gläsernen Metzgerei

Der Klassiker von 

Metzgermeister

Friedhelm Forthaus

Dass unsere Jugend nicht nur gut schießen 
kann, stellte sie beim Contest »Flunkyball« 
unter Beweis. Bereits zum dritten Mal wurde 
der Vergleich zwischen den Jungschützen aus-
getragen. Doch zuerst, wie alles begann: Letz-
tes Jahr auf dem Pavenstädter Schützenfest 
entstand die Idee, gegeneinander zu spielen. 
Die Jugend aus Pavenstädt stiftete den Pokal 
für den ersten Platz und unsere Jugend stiftete 
den Pokal für den zweiten Platz. 
Und nun, lasset die Spiele beginnen – wir be-
nötigen: 2 Mannschaften mit je 5-6 Spielern 
(dies kann auch variieren), einen kleinen Ball, 
eine gefüllte Plastikfl asche, Getränke nach 
Wahl und eine Rasenfl äche o. ä.. 
Beide Gruppen postieren sich in einem Ab-
stand von ca. fünf Metern parallel zur Mittel-
linie. Jeder Mitspieler erhält ein Getränk und 
stellt es vor sich ab. Team A und Team B eini-
gen sich z.B. mit Münzenwerfen oder Schnick-
schnack-schnuck, wer das Spiel beginnt. So 
fängt das eine Team an (hier nun Team A) und 
versucht mit dem Ball, die in der Mitte stehen-
de Flasche zu treffen. Ist die Flasche getroffen, 
setzt Team A an und trinkt ... - ein Spieler von 
Team B muss ab dem Umfallen der Flasche 
dort hinrennen und die Flaschen wieder hin-
stellen. 

Als letztes wird der Ball geholt und in die Luft 
gehalten. Ab dem Moment muss Team A die 
Getränke absetzen und wieder auf den Boden 
stellen. Raus ist derjenige, der es geschafft hat 
in dieser Zeit sein Glas zu leeren. Der gleiche 
Ablauf wiederholt sich dann bei Team B usw. 
Ziel des Spiels ist es, das Team A noch alle 

Spieler und Team B keine Spieler mehr auf 
dem Platz hat. Da die Theorie sehr »trocken« 
ist, empfehlen wir learning by doing. 
Derzeit steht es zwischen Pavenstädt und uns 
1:2 :-). Wir freuen uns schon auf das nächste 
Spiel bei einem der bevorstehenden Schützen-
feste.

Hieß es im April beim Gruppenpokalschießen der Schützengruppe Treff 
Vier. Mit insgesamt 30 Personen starteten wir an unserem Schießstand 
mit der Einweisung an den Gewehren durch die Verantwortlichen Maike 
Rüping und Leo Sanner. Frauen links, Männer rechts war anschließend 
das Kommando. Unsere Frauen schossen am Luftgewehr – und die 
Herren am Kleinkaliber-Schießstand. Natürlich wurde für das leibliche 
Wohl auch gesorgt und ein oder zwei kühle Bierchen ebenfalls gereicht. 
Nach langem Wettkampf standen die Sieger endlich fest und die Orga-
nisatoren Fritz Henrichsmeier und K.U.Rüping überreichten die Pokale.
Den Damen-Pokal gewann Simone Mertens mit großem Abstand zur 
Konkurrenz. Den Herren-Pokal gewann erstmalig Michael Perschke und 
den »Mix«-Pokal teilte er sich mit seiner Frau Maria. Zum Abschluss 
gab es ein donnerndes Horrido und unser Treff-Vier-Lied wurde noch 
einmal kräftig geschmettert. In zwei Jahren werden wir wieder unser 
Gruppenpokalschießen veranstalten.
Bis dahin heißt es: Üben, üben, üben ……

Druckerprobleme 
bei Gruppe Diabolo

Wir haben versehent-
lich Buchstaben-
Suppe in den Drucker 
geschüttet und das 
ist das Ergebnis.

So sieht es 
eigentlich aus :-)
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Königstreffen wurde Tradition

Seit dem Jahr 2002 treffen sich die Königspaare 2001/2002 der Vereine 
St. Sebastianer, Batenhorst, Landgemeinde und Stadtschützen jedes 
Jahr zu einem gemütlichen Abend. In den letzten 16 Jahren ist das Tref-
fen an Gründonnerstag zur Tradition geworden.
Ein Lokal in Rheda-Wiedenbrück ist schnell gefunden. Dieses Jahr wa-
ren die Königspaare im Landgasthof Rheda. Bei einem tollen Abend mit 
gutem Essen und kühlen Getränken konnten die Königinnen und Köni-
ge die letzten Jahre noch mal zurückverfolgen. Alle waren sich sicher, 
die Treffen werden auf jeden Fall weiter aufrechterhalten. Gründonners-
tag 2019 mit Treff im das Landgasthaus Albermann steht schon fest im 
Kalender!
Das Bild zeigt von links: Manfred I. Schnückel und Maria VIII. Hünemei-
er, Peter III. und Elke II. Schmidt, Wally Hilse und Stefan I. und Hildegard 
I. Fechtelkord

Osterpreisschießen

Immer Ostermontag fi ndet das allseits beliebte Preisschießen rund um 
das Osterei und den Osterhasen statt. Ein Mix aus Schießen und Kno-
beln macht allen viel Spaß. Für eine geschossene »Zehn« gibt es ein 
buntes Osterei. Zusätzlich werden attraktive Preise ausgegeben. In die-
sem Jahr feute sich unser Schießoffi zier Ewald Bocks die Preise an fol-
gende Gewinner auszugeben: Andre Langlotz, Hendrick Eckert, Helga 
Neumann, Peter Korte, Antonio Frau, Antje Kindler, Manfred Neumann,  
Michael Kindler, Kira Hardekopf und Nele Hoffmann.
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SchinkenschießenErntedankpreisschießen

HORRIDO!

                  WÜNSCHT
ALLEN SCHÜTZEN

EIN TOLLES FEST!

DAS PASSENDE HEMD
FINDEN SIE BEI UNS:

STORE WIEDENBRÜCK
Wichernstraße 19
Telefon: (0 52 42) 5 78 40 84
33378 Rheda-Wiedenbrück

STORE RHEDA
Bleichstraße 3
Telefon: (0 52 42) 40 63 19
33378 Rheda-Wiedenbrück

Werde Teil vom Team

www.toennies.de

Putenpreisschießen

Wie in jedem Jahr, ein Volltreffer. Der Wettkampf setzt sich aus drei 
Schüssen mit dem Kleinkalibergewehr sowie aus drei Würfen mit dem 
Würfel zusammen, damit alle Schützen eine Chance haben, einen der 
Erntedankpreise zu ergattern. Die Schießoffi ziere Ewald Bocks und 
Burkhard Specht durften sich über eine rege Teilnahme freuen. Nach 
dem die letzten Wertungslose geschossen und geknobelt worden 
waren, kam es noch zu einem spannenden Stechen um die vorderen 
Plätze. Die Gewinner konnten sich über traditionelle Erntedankpreise 
wie Geschenk-, Obst-, Gemüse-, Vesper- und leckere Frühstückskörbe 
freuen. Auch Kartoffelsäcke, Wurst und Blumen durften nicht fehlen. 

Wer sich überraschen lassen möchte, was Weihnachten im Bratentopf 
landet, der geht einfach von Ende November bis Ende Dezember zu 
unserem Weihnachtspreisschießen. Jeden Sonntag und Donnerstag 
wird Kleinkaliber geschossen und alle 30er und 29er kommen ins End-
stechen. Auch 2017 ist es wieder spannend zugegangen. Jeder der 42 
Teilnehmer wollte eine der zahlreichen Weihnachtsbraten, Wurst- oder 
Fleischspezialitäten oder einen der Sachpreise gewinnen. In gemütli-
cher Atmosphäre und bei einem kleinen Unterhaltungsprogram mit 
Raterunde und zusätzlichen Preisen wurde anschließend vom Schieß-
offi zier Ewald Bocks und Oberst Detlef Klott die Siegerehrung durch-
geführt.

Im Oktober lud der Verein an 3 Tagen zum großen Schinken-Schießen ein. 
Die Schützengruppen treten als Team an, wobei jeder Schütze 10 Schuss 
Kleinkaliber abgibt. In die Wertung kommen dann die 7 besten Schüt-
zen aus der Gruppe. Gruppe »Kaliber 96« sicherte sich mit 635 Ringe den 
ersten Platz, gefolgt von »Die Wilden« (628 Ringe) und »74 Jung Gauken-
brink« (627). In der anschließenden Siegerehrung nahmen die Vertreter 
der erstplatzierten Gruppen strahlend ihre Gewinne in Empfang. Jeder 
freute sich schon auf das folgende Schinken-Essen, das die Gruppen in 
unterschiedlichster Weise durchführen. Wir wünschen allen Gruppen für 
das nächste Jahr wieder eine ruhige Hand, gut Schuss und guten Appetit.

Neujahrspokalschießen

Neujahrspokal-Schießen und die erste Bedingung des Jahres. Jeden ers-
ten Sonntag im neuen Jahr fi ndet bei uns das Neujahrspokalschießen 
statt. Dieser Wanderpokal wurde gestiftet vom Ehrenoberst Friedhelm 
Oehle und wurde 1996 das erste Mal ausgeschossen. Gewertet wird die 
erste Schießreihe, 10 Schuss Kleinkaliber. Die diesjährige Pokalgewin-
nerin ist unsere Schützenschwester Barbara Bocks mit 96 Ringen.
Der Pokal für die erste Bedingung im neuen Jahr ging diesmal an Karin 
Westermann. Sie schoss ihre 2. Bedingung mit 88 Ringen. Die beiden 
Pokale wurden im April auf der Jahreshauptversammlung verliehen.

(V. l.) Schießoffi zier Ewald Bocks, Barbara Bocks, König Frank II. Arzu und Karin Wester-
mann
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Ferienspiele 2018!!!

Sie sind schon am Horizont zu erkennen: Die 
Sommerferien! Wie jedes Jahr beteiligen wir 
uns auch dieses Jahr an den Ferienspielen der 
Stadt Rheda-Wiedenbrück. Für alle Kinder und 
Jugendlichen aus Rheda-Wiedenbrück und 
Umgebung bieten wir an den Veranstaltungs-
tagen zahlreiche Aktionen an. Auch dieses 
Jahr warten zahlreiche Aktivitäten wie Bogen-
schießen, Röhrchenschießen, Luftgewehrvo-
gelschießen, Button selbst machen, kickern, 

aber auch Luftgewehr- und RedDot-Schießen 
und noch viele mehr auf euch! Als besonderes 
Highlight werden wir auch dieses Jahr wieder 
einen Ferienkönig im Keulenvogelwerfen und 
mit dem Luftgewehr ermitteln. 
Was euch alle verraten können, die schon mal 
bei den Ferienspielen waren, es wird niemand 
hungrig bleiben. An den verschiedenen Tagen 
gibt es frische Waffeln, Spaghetti oder Stock-
brot. Zum Abschluss der Ferienspiele grillen 

wir dann für euch. Zusätzlich gibt es Süßes, 
Pokale und Medaillen zu gewinnen. 
Wie immer sind alle Veranstaltungen gebüh-
renfrei. Eine Anmeldung zur Teilnahme ist 
nicht nötig. Für mehr Informationen steht 
Yannick Tubes, Tel.-Nr. 01 57-34 57 40 37 zur 
Verfügung. Die diesjährigen Ferienspiele be-
ginnen am Sa. 14.07.2018.
Also kommt und macht mit! Wir freuen uns 
schon auf Euch!

Kommt vorbei am 14.07., 21.07., 28.07., 04.08., 11.08. und 18.08.
Jeweils von 14 bis 17 Uhr für alle Kids und Jugendlichen von 7 bis 15 Jahren

„Fit mit dem
Rad zur Arbeit”
Wie wär’s mit
Bike Leasing!

Herzebrocker Str. 12 
Rheda-Wiedenbrück
Tel: (05242 ) 431 61 
Fax: (05242) 49769 2- rad  Butschko  e .K .  •  Inh .  Jens  Bu tschko

www.zweirad-butschko.de

www.thiel-gruppe.de

Bei uns ist jeder
Schütze ein König!

Und die passendde Staatskaroossses  für IIhrh een würdigeen 
Auftritt haben wwiri  natürlich auucch für SSie!

Tradition ist etwas großartiges und sie verbindet die thiel-gruppe 
seit mittlerweile 88 Jahren mit dem Schützenwesen. 
Wir wünschen allen Schützen ein grandioses Stadtschützenfest!

Auto-Zentrale Karl Thiel GmbH & Co. KG
Karl-Thiel-Str. 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Tel. +49 5242 5905-0

Ihr Partner für:

Service
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Kontakte des Vereins

Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender  Clemens Tönnies, 
  General, Tel. 9 60 00

2. Vorsitzender  Detlef Klott, 
  Oberst, Tel. 40 09 29

2. Vorsitzender  Alexander Himmelspach,
  Leutnant, Tel. 93 14 42

Schriftführer  Karsten Knöbel, 
  Schütze, Tel. 35054

Kassierer   Hendrik Eckert, 
  Stabsfeldwebel, Tel. 40 78 64

Schütze im Vorstand  Hans-Joachim Schlottmann,
  Schütze, Tel. 4 43 83

Mitglieder mit besonderem Aufgabenbereich

Stellv. Kassierer Susanne Tuttas, 
  Unteroffi zier, 4 82 51

Adjutanten  Peter Schmidt, 
  Major, Tel. 5 67 98
  Carsten Tubes, 
  Oberleutnant, Tel. 40 07 33

Festoffi zier  Fred Henrichfreise, 
  Leutnant, Tel. 96 42 07

Festorganisator Frank Belke, 
  Leutnant, Tel. 4 73 48

Presseoffi zier Marina Bocks, 
  Leutnant, Tel. 96 70 29

Schießoffi zier  Ewald Bocks,      
  Major, Tel. 40 15 15 

Vorsitzender der  Alexander Himmelspach, 
Vereinsjugend Leutnant, Tel. 93 14 42

Leiter der  Yannick Tubes,  
Jugendgruppe Fähnrich, Tel. 01 57 – 34574037

Schießsportabteilung
Vorsitzende und Gabi Belke,  
Vereinssportleiterin Fähnrich, Tel. 4 73 48  

Damensportleiterin  Ursula Arzu, 
  Oberleutnant, Tel. 4 69 27

Trainingszeiten:
Do. ab 19 Uhr, Luftgewehr, Luftpistole u. Kleinkaliber 
Sa. 13 – 15 Uhr, Jungschützen, Kleinkaliber, Luftgewehr 
Sa. 14 – 16 Uhr, Jugend, Luftgewehr u. Scatt-Anlage 
So. 10 – 12 Uhr, Luftgewehr, Luftpistole u. Kleinkaliber

Schießstand: Am Werl 3, Ortsteil Rheda,
  Tel. 0 52 42 - 4 29 09

Schießstandwart: Manfred Neumann,     
  Hauptmann, Tel. 4 82 27

Geschäftsanschrift:  Schützenverein zu Rheda e.V.   
  von 1833, Postfach 24 64, 
  33352 Rheda-Wiedenbrück
Internet:   www.stadtschuetzen-rheda.com

Bitte Termine schon vormerken*:
*Redaktionsschluss für die Ausgabe 2019: So. 7.4.2019 
*Verteilung der Hefte eine Woche vor Sternmarsch 2019 
Bitte beachten! Haushalte, die mit »Keine Werbung 
einwerfen« gekennzeichnet sind, werden nicht mit der 
Schützenrevue beliefert!

Impressum: 
Herausgeber: Schützenverein zu Rheda e.V. von 1833 
Druck: Bonifatius GmbH, Paderborn | Aufl age: 7.800 Stück 
Fotos: Leihgabe unserer Schützenkameraden
Redaktion: Barbara Bocks und Silke Koeper 
Layout: M.E. Verlag GmbH & Co. KG

1. Kompanie  
Kompaniechef  Barbara Bocks, 
 Oberstleutnant, Tel. 40 15 15  

Stellv. Kompaniechef Oliver Tuttas, 

 Oberleutnant, Tel. 4 82 51  

Gruppe Clemens  Clemens Tönnies,
 General, Tel. 9 60 00 

Gruppe Diana  Nicole Parulewski, 
 Feldwebel, Tel. 4 31 74

Gruppe Die Wilden  Andre Langlotz, 
 Oberfeldwebel, Tel. 5 70 03 04  

Gruppe Elite 85  Michael Bröskamp, 
  Feldwebel, Tel. 4 95 62  

Gruppe Jules Mumm Kristina Engel,
 Unteroffi zier, Tel. 01 76 – 6 60 39 27 

Gruppe Kaliber 96 Melanie Pohlmann, 
 Fähnrich, Tel. 90 61 05 

Gruppe Linnhoff  Clemens Aulenkamp,
 Oberfeldwebel, Tel. 40 04 17

Gruppe Malibu  Kai Kleineheismann, 
 Unteroffi zier, Tel. 4 04 94 06

Gruppe Peterburs  Heinz-Herbert Wenningkamp, 
 Hauptmann, Tel. 4 42 80  

Gruppe Phase II.  Fred Henrichfreise, 
 Leutnant, Tel. 96 42 07 

Gruppe Themann  Peter Schmidt,
 Major, Tel. 5 67 98 

Gruppe Papillon Maria Brüggershemke, 
 Unteroffi zier, Tel. 93 12 18 

Gruppe Treff Vier  Wolfgang Hofmann, 
 Fähnrich, Tel. 4 69 45 

Gruppe Wegböhne Dieter Kelp, 
 Unteroffi zier, Tel. 01 71 – 8 60 43 78

Umgezogen? – Neue Telefonnummer? 
– Bank gewechselt? – Namenswechsel?

Dann meldet Euch bei unserem Schriftführer 
Karsten Knöbel  unter: karsten.knoebel@gmx.de

Allen Inserenten und Sponsoren
einen herzlichen Dank

2. Kompanie  
Kompaniechef Manfred Neumann, 
 Hauptmann, Tel. 4 82 27 

Stellv. Kompaniechef Sebastian Vielstädte,   
 Fähnrich, Tel. 5 94 79 97

Gruppe 74er/ Manfred Neumann, 
Jung Gaukenbrink Hauptmann, Tel. 4 82 27

Gruppe Busche  Gerrit Busche, 
 Fähnrich, Tel. 40 38 72 

Gruppe Ellebracht  Dieter Niermann, 
 Unteroffi zier, Tel. 4 44 78

Gruppe Garde ’80  Hans-Albert Lange,
 Major, Tel. 85 93 

Gruppe Gaukenbrink Jens Noack, 
 Fähnrich, Tel. 5 71 16

Gaukenbrinkschützen Werner Eckert,
vom Fasanenwald  Major, Tel. 4 24 14 

Gruppe Otto-Otto  Willy Westermann, 
 Hauptmann, Tel. 4 24 31 

Gruppe Pohlmann Friedhelm Schmidtmann,
 Major, Tel. 4 54 63

Gruppe Riege 84  Ursula Arzu, 
 Oberleutnant, Tel. 4 69 27

Gruppe Alexander Himmelspach,  
Chapeau Claque Leutnant, Tel. 93 14 42

Gruppe Fortuna Tanja Himmelspach, 
 Feldwebel, Tel. 93 14 42 

Gruppe Millennium  Sebastian Vielstädte,
 Fähnrich, Tel. 5 94 79 97 

Gruppe Schantal Rüdiger Arens, 
 Unteroffi zier, Tel. 01 70 – 1 63 57 79

Gruppe Carpe Diem Silke Koeper, 
 Leutnant, Tel. 01 51 – 28 02 41 03 

Gruppe Diabolo Alexander Witschel, 
 Feldwebel, Tel. 4 57 38

Jungschützenkompanie 
 
Jungschützen-Kompaniechef Yannick Tubes,  Fähnrich,
 Tel. 01 57 – 34574037

Schüler-/ Jugendabteilung Yannick Tubes,  Fähnrich,
 Tel. 01 57 – 34574037 

Gruppe Tubes Lauren Vetere, 
 Unteroffi zier,
 Tel. 01 78 – 5127310 

Ehrenabteilung  
  
Gruppe Jung-Schwiemel  

Kommandeur: Hans-Albert Lange, Major
 Tel. 85 93 

Bataillonfeldwebel: Bernhard Schulte, 
 Stabsfeldwebel
 Tel. 05 21 / 40 39 28 

Stellv.-Bataillon-FW: Wolfgang Eschke, 
 Oberfeldwebel, Tel. 4 86 27

Wir sehen uns auf 
dem Schützenfest!

Horrido!

PROTECT
Keramische Beläge und vorgehängte Fassadensysteme
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